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Zieht es Sie weiter?
Ein neues Zuhause braucht einen klaren Plan.

Sie wünschen sich mehr Komfort, eine neue Umgebung
oder einfach ein neues Lebensgefühl? Ein Eigenheim-
wechsel ist kein Alltagsthema - für uns jedoch tägliche
Praxis. Wir wissen worauf es ankommt - emotional,
finanziell und organisatorisch.

Unser Service für Sie: Ein kostenfreies Erstgespräch inkl.
Wertermittlung im Wert von 595,- € inkl. MwSt.

FERRERI IMMOBILIEN - Besser gleich richtig !
Telefon: 06144 / 9603474     E-Mail: info@ferreri-immobilien.de

-www.ferreri-immobilien.de-

Bebelstraße 36 - 65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Samstag, 28.06. ab 14:30 Uhr 
Es sind alle herzlich eingeladen zum bunten 
Unterhaltungs-Nachmittag für Groß und Klein. 

Sommerfest
viel Vergnügen mit: 
  Tanz & Musik    Hüpfburg    Kinderschminken 
Showprogramm     Cocktails      Bubble-Waffeln 

Ein Otter blickt neugierig aus dem 
Wasser – so scheint es zumin-
dest auf den ersten Blick. Leserin 
Mechthild Rühl entdeckte den 
vermeintlich putzigen Gesellen im 
Regenauffangteich am Regional-
parkweg hinter dem Seniorenpark 
in Bischofsheim und zückte geis-
tesgegenwärtig die Kamera.

Erst bei genauerem Hinsehen wird 
klar: Der Otter ist aus härterem Ma-
terial geschnitzt als der echte Pelz-
freund – eine Skulptur, bis zu den Oh-
ren von Wasserlinsen umgeben, die 

ihm ein nahezu perfektes Versteck 
bieten. Wer das Tier dort platziert 
hat, bleibt ein Rätsel. Offizielle Kunst-
aktion? Fehlanzeige. Laut Recher-
chen unserer Zeitung handelt es sich 
nicht um ein Projekt von Gemeinde 
oder Künstlerkollektiv. Vielleicht 
wollte hier einfach jemand ein biss-
chen Leben in die Linsenlandschaft 
bringen.
Neues aus der Mainspitze denkt: 
Mehr solcher Überraschungen, und 
der Otter wird bald zur örtlichen 
Sagenfigur – der „Teichgeist von Bi-
schofsheim“.

Tierische Täuschung in Bischofsheim

Frauentreff im Juni

VDK GiGu – Petra Stein-Schilling, Ver-
treterin der Frauen im VdK, lädt am 
25.06., um 15 Uhr in das Haus der Verei-
ne, Pestalozzistraße 10 in Gustavsburg 
ein. Es treffen sich Frauen bei Kaffee 
und Kuchen in gemütlicher Runde zum 
Reden und Unterhalten und mit neuen 
Infos vom VdK. Der Frauentreff findet 
einmal im Monat statt. Willkommen 
sind alle Frauen aus GiGu, die sich bei 
Kaffee und Kuchen treffen und austau-
schen möchten. Anmeldungen, auch 
wenn jemand abgeholt werden möchte, 
bitte bei Petra Stein-Schilling unter Tel.: 
06144-3466. 

Seefest

Angelsportverein 1924 Bischofs-
heim – Am Sonntag den 22.06., ab 11 
Uhr feiert der Angelsportverein Bi-
schofsheim sein diesjähriges Seefest. 
Rund um‘s Vereinsheim am Wüsten 
Forst gibt es leckeres Zanderfilet 
und Spießbraten, jeweils mit haus-
gemachtem Kartoffelsalat. Ab 11 
Uhr gibt es Live Musik mit dem be-
kannten Österreicher „Hansi“. Auch 
bieten wir, gegen Nachmittag eine 
gut gefüllte Kuchentheke im Vereins-
heim an. Lassen Sie sich in unserem 
schönen und schattigen Biergarten, 
unser leckes Essen und gekühlten 
Getränke, bei bester Unterhaltung 
schmecken.
Der Angelsportverein Bischofsheim 
freut sich auf Ihren Besuch. Auto-
parkplätze sind in geringer Anzahl 
vorhanden, Fahrradparkplätze sind 
ausgewiesen.Burgfest 2025

Vier Tage Gemeinschaft, 
Musik und gute Laune

Rückblick mit Fotos von Klaus Friedrich

Seite 14 »

21.6. bis 
14.9.2025

Mehr Infos
 Seiten 11 bis 13Umsonst und draußen
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Eröffnung am Palazzo
mit Sigi’s Jazz Men, Fair-Trade-Quiz, 
dem Liederkranz und Luftakrobatik
SAMSTAG, 21.06.2025 | 17:00 – 22:00 Uhr 
Platz vor dem Palazzo
Schulstraße 32

Frag die Bürgermeister

Im Juli stellen sich die Bürgermeis-
ter der Mainspitze traditionell den 
Bürgerfragen im Gespräch mit 
Axel S. 
Fragen für das »GiGu to go« Som-
merinterview können eingereicht 
werden: Was wollt ihr von der 
Bischofsheimer Bürgermeisterin 
Lisa Gößwein (SPD) und dem Bür-
germeister von Ginsheim-Gustavs-
burg Thorsten Siehr (SPD) wissen? 

Bitte sendet eure Fragen an 
redaktion@gigutogo.de oder reicht 
sie über die Website (www.gigutogo.

de/politiktogo) ein. Bitte beachtet, 
dass wir aus Urlaubsgründen nur 
Fragen berücksichtigen, die bis zum 
05.07. eingegangen sind.
Die Sendungen laufen am So, 27.07. 
und 03.08. um 19:15 Uhr auf www.
gigutogo.de | Youtube, Facebook und 
Instagram: #gigutogo
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Alle Veranstaltungen im Juli und 
August in Bischofsheim und Gins-
heim-Gustavsburg findet ihr im Kul-
turCHECK auf Seite 9 und 10.

Alle Veranstaltungen

Bald ist Sommerpause

Am Donnerstag, den 03.07. (An
zeigenschluss 27.06. | Redaktions-
schluss 30.06.) erscheint die letzte 
Ausgabe von Neues aus der Mainspit-
ze vor der Sommerpause. Danach geht 
es am Donnerstag, den 14.08. weiter. 
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… über die Kritiker und das Schleifpapier

Warum gibt es Menschen, die mit Kritik gut um-
gehen können und andere, die darauf giftig 
reagieren. Die Angst vor Kritik ist eigentlich 
auch immer eine Angst vor Ablehnung; 
nicht selten schon in der eigenen Kindheit 
verursacht. Mit Killer-Sätzen ist rasch das 
kindliche Selbstwertgefühl angegriffen. 
Diese Sätze können lauten: „Wie kann man 
nur so dumm sein?“ Oder: „Mit dir muss man 
sich ja schämen!“ Ein Kind erlebt einen sol-
chen Liebesentzug immer als eine existentielle 
Bedrohung.  
 
Auch als Erwachsene haben wir Angst vor Liebesentzug und Angst vor Ab-
lehnung, weil wir oft einer geäußerten Kritik eine zu große Bedeutung bei-
messen. Und ganz gefährlich wird es überdies, wenn wir uns vom Urteil der 
anderen sogar abhängig machen. Nörgler und Besserwisser sind keine hilfrei-
chen Menschen. 
 
Wohl aber sind jene Menschen eine Hilfe, die ihre Beurteilungen so formulie-
ren, dass man damit etwas anfangen kann. Ein Beispiel: „Ich merke, Sie haben 
an ihrem Vorschlag/Vorhaben lange und gründlich gearbeitet. Darf ich noch 
zu einer Ergänzung beitragen?“ Diese positive Kritik wird als konstruktiv und 
wertschätzend erlebt. Also, statt eines Tadels oder einer Besserwisserei eine 
Chance zur Verbesserung: Dies fördert so nebenbei auch die Teamfähigkeit.  
 

Konstruktive Kritik kann uns aus dem gewohnten Trott herausreißen und uns 
helfen, besser zu werden. Dann wirkt Kritik wie ein schmerzloses Schleifpa-
pier – es kratzt, aber es kann zu mehr Glanz verhelfen. Unser selbstkritischer 
Uni-Professor sagte immer: „Auch Schlafen ist eine Form der Kritik, vor allem 
im Hörsaal – Was kann ich besser machen?“ Der Hörsaal zeigte alsbald größte 
Aufmerksamkeit. Der Professor war beliebt. Seine Kritik an unseren Hausar-
beiten war immer sanft und verständnisvoll. So konnte er seine Studenten am 
besten fördern, ohne ihre Wurzeln zu zerstören.  
 
Wenn man andere kritisiert, besteht allerdings auch die Gefahr seine eigenen 
Schwächen zu übersehen. Die Bibel sagt deshalb in Matthäus 7,1-5: „Richtet 
nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet … Was siehst du den Splitter in deines 
Bruders Auge und nimmst nicht wahr den Balken in deinem Auge?“ In der 
Sprechstunde erlebe ich gar nicht so selten immer wieder eine solche Tatsa-
che. Die Bibel entlarvt eben unser menschliches Verhalten, weil sie das Buch 
der Menschheitsgeschichte schlechthin ist. 
 
Der Mensch sollte sich stets ein Auge für das Sonderbare, das Komische und 
ein Auge für die Schwächen der anderen bewahren. Das ist eine gute Voraus-
setzung des täglichen Miteinanders. „Wer den anderen nur ernst sieht, nur 
moralisch oder pädagogisch, hält es mit ihm auf die Dauer nicht aus“, so soll 
es einmal der große Theologe Romano Guardini (1885–1968) formuliert ha-
ben. Er hatte seine Schulzeit in Mainz verbracht. Vermutlich hatte er dadurch 
schon seine humorvolle Gelassenheit erlernen können.

� Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Symbolfoto: Klaus Friedrich

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE ... NUR EIN TRÖSTLICHER GEDANKE IM ALLTAG – 131

24 Euro
im Buchhandel oder Bestellungen an: 

info@mainspitz-verlag.de
www.mainspitz-verlag.de

ISBN: 978-3-9824041-3-4

Hoffnung, Zuversicht und Mut sind eine gute Mischung das Leben besser zu verstehen. Denn es gilt 
immer wieder Kummer, Sorgen und Lebens-Einbrüche zu überwinden. Die Geschichten, die der 
Arzt, Christ und Psychotherapeut dazu in diesem Buch festgehalten hat, sind eine Hilfe zum Per-
spektiven-Wechsel. In einfacher Sprache geschrieben und durch die Symbolfotos des Fotografen 
Klaus Friedrich illustriert erreicht der Autor viele Men-
schen. Sein Buch, jetzt schon in der 2. Auflage, ist eine 
köstliche Sammlung von tröstlichen Kurzgeschichten, 
mit Humor, Sinnsuche und Atemholen. 
Volker Bouffier, Hessische Ministerpräsident a.D. dazu: 
„Die Zeit, die ich mit dem Lesen dieses Bandes ver-
bracht habe, war ein lohnende Zeit.“ 

Autor, Christ, Arzt und 
Psychotherapeut 

Dr. Peter A. Schult

Freitag, 27.06.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Pfarreiabend (Gu)

Samstag, 28.06.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu) 

Sonntag, 29.06.2025
09:30 Uhr Familiengottesdienst für 
alle SchülerInnen mit Kinderchor, 
anschl. Kirchencafè (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)
11:00 Uhr Arche-Noah-Gottesdienst 
für Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren 
(Gi)

Montag, 30.06.2025
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 01.07.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 03.07.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit euch. 
Anbetung (Gi)

Freitag, 20.06.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 21.06.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gi)

Sonntag, 22.06.2025
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
derwortgottesdienst (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Montag, 23.06.2025
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 24.06.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Donnerstag, 26.06.2025
10:15 Uhr Wortgottesfeier mit Kom-
munionausteilung im Haus Main-
blick (Gu)

Sonntag, 22.06.2025
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Einführung der neuen Konfis und 
Mitwirkung des 	 Chors Cantare 
Bauschheim; Pfrn. Schneider-Oel-
kers (Bau)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfr. Bahnsen (Gu)

Samstag, 28.06.2025
14:00 Uhr Konfirmation Gruppe 1 
mit dem Ev. Posaunenchor Ginsheim;
Pfrn. Schneider-Oelkers (Gi)

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Sonntag, 29.06.2025
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kir-
chencafé; Pfrn. Schneider-Oelkers 
(Bau)
10:30 Uhr Kindergottesdienst; Kigo-
Team (Bi)
11:00 Uhr – Konfirmation Gruppe 2 
mit dem Ev. Posaunenchor Ginsheim 
und Olaf Lenk; Pfrn. Schneider-Oel-
kers (Gi)
17:00 Uhr mainspitzweiter Gottes-
dienst; Pfrn. Meckbach (Bi)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

In diesen Tagen feiern wir Fronleich-
nam. Was bedeutet dieses Fest, das, 
wie ich finde, einen so seltsamen Na-
men trägt?
Seit dem frühen Mittelalter wird dies 
Fest gefeiert und trägt deshalb einen 
mittelalterlichen Namen. Fronleich-
nam bedeutet so viel wie „Leib des 
Herrn“ und leitet sich aus den mit-
telhochdeutschen Wörtern „vron“ für 
„Herr“ und „lichnam“ für „Leib“ ab. 
Der „Leib des Herrn“ oder „Leib Chris-
ti“ steht im Mittelpunkt des Festes. 
‚Fronleichnam’ ist das Fest der Eucha-
ristie, das Fest des Abendmahls, des 
letzten gemeinsamen Mahls, das Jesus 
mit seinen Freunden gefeiert hat. Er 
selbst hat bei diesem Abschiedsmahl 
Brot und Wein eingesetzt als Zeichen 
seiner bleibenden Gegenwart. Nehmt 
Brot und Wein, als Zeichen meines 
Lebens und meiner Botschaft und 
teilt sie zu meinem Gedächtnis. Ka-

tholische Christen glauben, dass Jesus 
Christus durch die Eucharistie, die 
Wandlung von Brot und Wein, in die-
sen Zeichen wirklich da ist. Gott will 
den Menschen nah sein. Das feiern 
wir in jedem Gottesdienst. An Fron-
leichnam wollen wir das besonders 
sichtbar machen, wenn wir das das 
heilige Brot (Hostie) aus dem Gottes-
dienst durch unsere Straßen tragen. 
Die kleine Hostie wird in einem kost-
baren goldenen Schaugefäß transpor-
tiert. An verschiedenen Stellen im Ort 
und auf den Straßen sind kleine Altä-
re aufgebaut, an denen die Prozession 
Halt macht. Dort wird Jesu Botschaft 
gelesen und ein Segen für die Men-
schen gespendet. Oft sind dort auch 
kunstvolle Blumenteppiche auf den 
Boden aufgelegt.
Vielleicht erscheint vielen Menschen 
diese Tradition etwas aus der Zeit 
gefallen. Den tieferen Sinn des Festes, 

Glockenschlag: Gott und die Welt gehören zusammen
den finde ich heute allerdings aktuell 
und wichtig: Wenn wir dieses Brot 
sichtbar durch unsere Straßen tragen, 
bekennen wir: Überall dort, wo sich 
unser alltägliches Leben abspielt, ist 
auch der Platz, an dem Gott da ist, an 
den Gott gehört. Das ist unterwegs in 
den Straßen, in unseren Wohnungen, 
aber auch in Pflegeheimen, in Schu-
len und Büros und ebenso wie in den 
verborgensten Winkeln unserer See-
len, da will Gott sichtbar und spürbar 
werden.  Gott und die Welt gehören in 
Liebe zusammen – ich glaube das ist 
die Botschaft von Fronleichnam. Gott 
ist längst überall da, aber wie können 
wir das sichtbar machen im Alltag? 
Ich glaube Gott ist Mensch geworden, 
damit die Menschen ihn erkennen 
können. Und er hat die Erinnerungs-
handlung im Mahlhalten definiert, 
weil es etwas ist, was die Menschen in 
Frieden und Freude zusammenbringt, 
mal tröstet und auch bestärkt: Zusam-
mensein und gemeinsam Brot und 
Wein teilen.
Deshalb finde ich es schön, wenn nach 
dem Gottesdienst und der Prozession 
das Fronleichnamsfest auch gesel-

lig bei einem Umtrunk und kleinen 
Speisen ausklingt. Fronleichnam ist 
ein Fest, das verbinden will. Es ver-
bindet Menschen mit Menschen. Es 
verbindet Menschen mit Gott. Und es 
verbindet die Erde mit dem Himmel. 
Vielleicht sehen wir uns ja beim Fron-
leichnamsfest?

Edith Sans-Jakob,
Gemeindereferentin AKK Mainspitze

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Küchenhilfe (m/w/d) gesucht
 für samstag u. sonntags Mittags 

weitere Infos unter
061 44/3 11 19

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

Wunschliedergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Herzliche Einladung 
zu einem besonders musikalischen 
mainspitzweiten Gottesdienst am 29. 
Juni um 17 Uhr in die Evangelische 
Kirche in Bischofsheim. In dem Got-
tesdienst werden viele Lieblingslie-
der aus dem Evangelischen Gesang-
buch (EG) und dem EG plus gesungen. 
Außerdem gibt es ein Mitmachquiz 
zu den Gesangbüchern. Wenn Ihnen 
noch ein Lied wichtig ist, das nicht 
fehlen darf, dann schicken sie es ger-
ne an: Katharina.meckbach@ekhn.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim – Am 14.09., um 11 Uhr 
begeht die Kirchengemeinden Gins-
heim die Jubelkonfirmation in der 
Evangelischen Kirche in Ginsheim. 
Wir laden alle ein, die 1945, 1950, 
1955, 1960, 1965 oder 1975 konfir-
miert wurden, ihre Jubelkonfirmati-
on gemeinsam zu feiern. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, freu-
en wir uns, wenn Sie den Tag mit 

uns vorbereiten möchten. Wir tref-
fen uns am 15. Juli um 18 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus ein – gerne auch zum 
Austausch über Geschichten aus der 
Konfirmationszeit.
Für den Gottesdienst oder auch zum 
Vorbereitungstreffen können Sie sich 
im Gemeindebüro anmelden, Tel.: 
06144 / 2324 oder per Mail: kirchen-
gemeinde.ginsheim@ekhn.de.

Jubelkonfirmation 2025

Minikirche im Juni mit 
Besuch und Aktion bei 
den Pfadfindern
Evangelische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Herzliche Einladung 
zur Minikirche am 27. Juni um 17 Uhr 
in der Evangelischen Kirche. Nach 
einem gemeinsamen Beginn mit Lie-
dern und einer Mitmachgeschichte, 
besuchen wir die Pfadfinder auf der 
Pfarrwiese, Keltenweg. Eingeladen 
sind Kinder im Alter von 1-5 Jahren 
mit Erwachsenen.
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Evangelischer Posaunenchor Gins-
heim – Mit der in den vergangenen 
Jahren überaus erfolgreichen Reihe 
setzt der evangelische Posaunenchor 
Ginsheim im achtzehnten Jahrgang 
sein Engagement in der kulturellen 
Sommerlandschaft von Ginsheim-
Gustavsburg mit vier musikalischen 
Akzenten fort. 
Unterhalb der evangelischen Kirche 
Ginsheim erklingen Werke aus den 
schier unerschöpflichen Komposi-
tionen alter Meister. Für eine hal-
be Stunde spielen Bläserinnen und 
Bläser in einer Matinee musikali-
sche Farbtupfer von Georg Philipp 
Telemann, Georg Friedrich Händel, 
Johann Sebastian Bach, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Jean Sibelius und 
Johann Friedrich Fasch in den Som-
mersonntag und wollen bei schönem 
Wetter Laune machen zum Verwei-
len am Altrhein mit einem Glas Sekt, 

Klassik vor‘m Anker
zum Spaziergang oder zum Innehal-
ten vor der Kirche. 
Die kleine Reihe findet sonntags je-
weils um 11.00 Uhr am 06., 13., 20. 
und 27. Juli 2025 statt. 

VERKAUF 

Mainz-Kostheim:
Haus im Bungalow-Stil auf großem, Grundstück, mit traumhaftem, altem Baumbe-
stand und Pool. Das Haus verfügt über ca. 77 m² Wohnfl äche. Die Grundstücksgröße 
beträgt 668 m². Ein Anbau an das Bestandshaus oder auch ein kompletter Neubau 
unter Vorbehalt der Genehmigung des Bauamts und unter Berücksichtigung des 
Bebauungsplans ist möglich.

Energieausweis: BA, 285,47 kWh (m²*a), Gas, Bj. 1970, H

WIR FÜR SIE: * 12 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi -Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 650.000,--

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Flachsmarkt 5 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sebastian Wunderlich
06144 – 33747-14

·Mit leichtem Gepäck ins Leben:·
·Premierenlesung von Dr. Peter A. Schult·  

Am Donnerstag, den 3. Juli 2025, 
um 19:30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) 
laden der Achterbahn e.V. und die 
Buchhandlung in der Villa Herr-
mann herzlich zur Premierenle-
sung von Dr. Peter A. Schult in die 
Burg-Lichtspiele Gustavsburg ein. 
Vorgestellt wird sein neues Buch:
„Lunchpaket für die Seele – ein 
kleiner Rucksack von erfrischen-
den Gedanken mit tröstlichem 
Proviant für das Leben“, erschie-
nen im Mainspitz Verlag.

Wie bei jeder Reise stellt sich auch 
im Leben die Frage: Was nehme ich 
mit? Dr. Schult, langjähriger Arzt, 
Psychotherapeut und Christ, packt 
für seine Leser einen literarischen 
Rucksack voller Zuversicht, Trost 
und Mut. In kurzen Geschich-
ten – ursprünglich als Kolum-
nen für die Zeitung „Neues aus 
der Mainspitze“ verfasst – gibt 
er geistigen Proviant für kom-
mende Wegstrecken „kurzum: 
ein kleiner Vorrat an Proviant, 
der uns als Stärkung dienen 
kann“, schreibt Pfarrer Hans-Peter 
Weindorf (Saulheim). Und ergänzt: 
„Da ist für jeden etwas dabei.“
„Beim Reisen denken wir an alles. Mit 

meinem Buch möchte ich auch für 
Reiseproviant für die Seele sorgen“, 
sagt der Autor selbst. Seine Texte rich-
ten sich an alle Menschen, „die Fragen 
an das Leben haben“ – unabhängig 
von Konfession oder Herkunft.

Illustriert wurde das Buch mit aus-
drucksstarken Symbolfotos des Fo-
tografen Klaus Friedrich, der sich 
wie Dr. Schult selbst bei „Neues aus 

der Mainspitze“ engagiert. Pfarrer 
Karl Zirmer (Pastoralraum AKK-
Mainspitze) lobt: „Text und Fotos 
sind wie aus einem Guss … Impulse, 
die Wegweiser zum Lebensglück sein 
können.“

Die Lesung wird künstle-
risch begleitet von Luftakro-
batin Vera Ruzhentcova, die 
in einem rotierenden Reifen 
poetisch über den Dingen 
schwebt – ein Sinnbild für die 
Balance, die auch Dr. Schults 
Texte schaffen.

Verlegerin Frauke Nussbeutel vom 
Mainspitz Verlag betont: „Dieses 
Buch ist eine Einladung, innezuhal-
ten – ein Lesebuch für die Tasche, 
das man immer wieder aufschlagen 
kann, wenn das Leben unterwegs 
hungrig macht.“

DIE LESUNG 
Do, 3. Juli, um 19:30 Uhr | Eintritt 
ist frei | Anmeldung (unter www.

achterbahnshow.de) erbeten 
Für Proviant bei der Lesung ist 

mit frische Brezeln gesorgt.
DAS BUCH 

„Lunchpaket für die Seele“ ist in 
der Buchhandlung in der Villa 
Herrmann und beim Mainspitz 

Verlag erhältlich.
ISBN: 978-3-9824041-5-8

i

„Wir alle sind unterwegs – mal bergauf, mal 
bergab. Mein Buch will kein Wegweiser sein, 

sondern ein Rastplatz: mit Gedanken, die 
stärken, trösten und ermutigen, weiterzugehen.“

Dr. Peter A. Schult

Ein Abend w
ie eine 

      Zwisch
enrast – 

mit Proviant
 für 

  Herz und 
Verstand.

„Musik in Farbe“ 

Der Schiffsmühlenverein setzt seine 
Reihe „Kultur in der Mühle“ am 27.06. 
fort mit einem Konzert der Gruppe 
„Musik in Farbe“ und ihrem aktuellen 
Programm: „Draußen nur Kännchen“. 
Die Zuhörer erwartet eine bunte Mi-
schung aus eigenen Liedern, die so 
vielfältig sind wie das Leben selbst. 
Die Zutaten auf der breiten musika-
lischen Terrasse sind mehrstimmi-
ger Gesang, Gitarre, Cello, Banjo und 
Kontrabass. Andreas Dudlik, Michael 
Thomas und Thomas Blum begleiten 
die Sopranistin Nora Weinand, die in 
der Mainspitze und darüber hinaus 
bestens bekannt ist. 
Konzertbeginn ist 19 Uhr. Die Mühle ist 
bereits ab 18 Uhr geöffnet, so dass sich 
die Besucher mit einem Getränk auf 
den Abend einstimmen können. Kar-
ten (15 Euro/Mitglieder 12 Euro) un-
ter Tel.: 0157-37052722 oder E-Mail: 
kultur@schiffsmuehle-ginsheim.de.

Seniorenausflug 2025

TV 1883 Bischofsheim – Der Turn-
verein 1883 Bischofsheim lädt zu 
seinem diesjährigen Seniorenausflug 
am 13.08. ein. Unser Ziel wird das 
Geldmuseum der Deutschen Bundes-
bank in Frankfurt sein. An die Besich-
tigung wird sich eine Schiffstour auf 
dem Main anschließen. 
Der Kartenvorverkauf (32 Euro pro 
Person) findet ausschließlich am 27.06., 
von 18 bis 19:30 Uhr im Rahmen des 
Biergartens im Turnerhof statt.
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Trauer & Erinnerung
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(06144) 31969
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www.boehmer-bestattungen.de

DankeDanke
für eure tröstenden Umarmungen und Worte,für eure tröstenden Umarmungen und Worte,

für die Blumen und alle Zeichen der Liebe,für die Blumen und alle Zeichen der Liebe,
Freundscha�  und AnteilnahmeFreundscha�  und Anteilnahme

Martina Ries Martina Ries 
geb. Edelgeb. Edel

Selbst der Himmel weinte, als wir MartinaSelbst der Himmel weinte, als wir Martina
gemeinsam mit euch allen in so liebevollergemeinsam mit euch allen in so liebevoller
Weise verabschiedet haben.Weise verabschiedet haben.
Einen besonderen Dank an den Freund der Familie, Einen besonderen Dank an den Freund der Familie, 
Pfarrer Ansgar Leber, dessen wunderbare Worte Pfarrer Ansgar Leber, dessen wunderbare Worte 
uns tief berührt haben.uns tief berührt haben.

Klaus Ries mit Jessica und DariusKlaus Ries mit Jessica und Darius
Gustavsburg, im Juni 2025Gustavsburg, im Juni 2025

* 09.06.1967 † 07.05.2025

Und immer sind da irgendwo Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern und

uns dich dadurch nie vergesssen lassen.

In liebevoller Erinnerung
zum 1. Todestag

Tommaso Della Malva
* 10.09.1948            † 16.06.2024

Wir vermissen Dich.
Familie Della Malva

Manfred Unger
Jörg und Christina Unger mit Marius

Karin Unger
  

† 12. Mai 2025

Herzlichen Dank

Wir möchten uns auf  diesem Wege bei allen unseren Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn bedanken, die uns ihre 
Anteilnahme durch Worte, Karten und Gesten bekundet haben.

Gustavsburg, im Juni 2025

Thorsten Barth
* 08.06.1969    † 07.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem Ehemann und unserem Vater

Wir behalten dich in lieber Erinnerung: 

Deine Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 
10.07.2025 um 10: 30 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim statt.

N a c h r u f

Am 25. Mai 2025 verstarb im Alter von 87 Jahren

Frau Liane Wolmuth-Neliba
Liane Wolmuth-Neliba war in der Zeit vom 1. April 1993 bis zum 

31. März 1997 und vom 1. April 2001 bis zum 31. März 2016 Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung und der verschiedenen Ausschüsse.

Wir werden Liane Wolmuth-Neliba in ehrender Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gehört ihren Angehörigen.

Für die Stadtverordnetenversammlung 
Torsten Reinheimer

Vorsitzender

Für den Magistrat
Thorsten Siehr
Bürgermeister

Als Anerkennung für ihr langjähriges Engagement wurde ihr die Silberne
Ehrenmedaille der Stadt Ginsheim-Gustavsburg verliehen.

Während dieser Zeit und darüber hinaus hat sie sich stets in vorbildlicher Weise 
für die Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Do letzthie war de offizielle Ufftakt 
fers Jubiläum vun de Mussiggschul 
Mohspitz im Ginsemer Bürscherhaus. 
Es war en sehr gelungene Obend, der 
mit viel Ongaschement un Liebe zur 
Mussigg geschdaldet worn is.
Do kame ach viele Erinnerunge bei 
mer uff. Schunn im zarde Alder vun 
finff Johr bin ich selbst in die Mus-
siggschul fer die mussiggalisch Frie-
herziehung gonge un um dodenoch 
die Blockfleet kenne zu lerne. Do-
demit war sozusaache de klassische 
Oischdiesch fer de weidere mussig-
galische Werdegong begonne. Im 

Ohschluss kam donn die Querfleet in 
moi Lebe un is geblibbe.
Zwischedorsch gabs donn ach die 
Möschlischkeide, in de höchste Tön-
scher mit de Piccolo zu peiffe odder 
mim Bassinstrument de Tiefgong zu 
unnermole.
Vun de oinzelne Unnerrischds—
schdunde bis hie zu Osombel-Probe 
in verschiedensde Besetzunge war 
alles debei. Die Mussiggschul un ihr 
Dozende habbe do sämtlische Wee-
sche fer die mussiggalisch Weide-
rendwicklung uffgezeischt. 
Mit viel Ongaschment, Herzblud un 

Qualideet wern do bassende Schdi-
cke zum Iibe odder fer en Ufftritt 
rausgesucht. Ob Klassik, Jazz, Alder-
nadiv odder Rock un Pop – de mus-
siggalische Vielfalt sin koh Grenze 
gesetzt.
Schpass on de Mussigg un de Ge-
moinschaft fördert un fordert jeden 
Ohnzelne om Instument odder mit 
de Stimm.
Vun de erst Prob bis hie zum Ufftritt 
hot mer viel geiibt, geschwitzt un 
sich on rischische Harmonije erfreit. 
Uffreschung vorm Ufftritt uff ner 
groß Biehn zusomme ibberschdonne 

un dodenoch de Applaus genosse. Un 
unner Unständ is mer ach persön-
lisch ibber sich selbst enaus gewagse, 
wonn de Solo-Part rischdisch gut ge-
klunge hot.
Selbst wonns ach emol nit so ge-
klappt hot, donn wars halt so. Haupt-
sach, mer macht weider. Un wonns 
gar nit onners ging, hot mer halt no-
chemol zusomme vun vornne ohge-
fonge. Ach des geheert dezu un mer 
lernt dodraus.
In dene letzde fuffzisch Johr hot sich 
die Mussiggschul zu ner wischdisch 
Institution in de Mohspitz entwickeld. 

geschribbe wie gebabbelt ... Fuffzisch Johr Mussiggschul Mohspitz
Mehrere Generatione vun Hobby-
Mussiggkusse sin dodraus erwachse 
und so monscher hots mit Talent un 
Fleiß sogar zu nem Pofi geschafft.
Un ach die Mussiggschul hot fer die 
Zukunft de nächsde Schritt vor, um 
sich noch weider zu etappliern. Die 
Mitgliedschaft im Verband Deutscher 
Musikschulen stehjt bevor. Dodemit 
kenne die mussiggalische Bildung fer 
alle un sämtlische Qualideets-Ston-
dards deutlisch erweidert wern.
Wischdische Visione sin vorhonde, 
nur die Finonze misse dementsch-
preschend ach ohgebassd wern. Denn 

trotz knabber öffendlischer Kasse is 
Bildung fer de Geist un in soziale Kom-
bedenze e gesellschaftlisch Verpflisch-
dung. Dodroh derf nit gespart wern, 
denn des werd uns donn hinnerher 
rischdisch deijer zu schtheje kumme. 
In dem Sinn un uff dem Wesch, die 
herzlischsde Glickwinsch zum fuff-
zischsde Jubiläum un alles Guude fer 
die nächsde fuffzisch Johr. Uff eich, 
die Mussiggschul Mohspitz … ihr 
macht die Weld bunder.
Cathrin Josephine Kolter, 

Ihne Ihr bekennende 
Dialektbabbelern aus Ginsem



Termin für die Auszählung der 63 
Wahlbriefe zum Bürgerentscheid 
„Lehrstellwerk“ steht fest
Das Auszählen der aufgefundenen 63 Wahl-
briefe zum Bürgerentscheid „Lehrstellwerk“ 
wird vom Wahlausschuss am Dienstag, 24. 
Juni, um 19 Uhr, im Sitzungssaal 1 des Palazzos, 
Schulstraße 34, durchgeführt. Die Auszählung 
ist öffentlich. 

Einrichtungen der Gemeinde Bi-
schofsheim bleiben geschlossen
Am Freitag, dem 27. Juni, bleiben wegen einer 
internen Veranstaltung, die Rathäuser inklu-
sive Bürgerservice, die Kitas, das Jugendhaus 
und der Bauhof geschlossen.

Bekanntmachung zu Vermessungs- 
und Kartierungsarbeiten für die 
Trassenplanung
Die Gemeinde Bischofsheim weist auf eine Be-
kanntmachung hin, in der der Übertragungs-
netzbetreiber Amprion Vermessungs- und 
Kartierungsarbeiten für die Trassenplanung auf 
Bischofsheimer Gemarkung ankündigt. Die Vor-
arbeiten erstrecken sich über einen Zeitraum 
von Juli 2025 bis August 2026. Die geplanten 
Kampfmittelerkundungen werden von Juli bis 
September 2025 durchgeführt. 
Amprion hat den gesetzlichen Auftrag, das 
Übertragungsnetz im Zuge der Energiewen-
de um- und auszubauen. Der Rhein-Main-Link 
ist eines der Netzausbauprojekte. Maßgeblich 
für den Verlauf des Rhein-Main-Links ist ein 
sogenannter Präferenzraum, der von der Bun-

desnetzagentur für Erdkabel-Gleichstromvor-
haben ermittelt wurde. Die betroffenen Fluren 
sind unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ 
auf der Homepage der Gemeinde Bischofs-
heim (www.bischofsheim.de) zu finden. Hier-
mit werden den betroffenen Eigentümern 
und Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten 
bekanntgemacht. Für Rückfragen steht die Te-
lefonhotline von Amprion unter der Nummer 
06251-8263288 von Montag bis Freitag, jeweils 
von 9.00 bis 18.00 Uhr zur Verfügung.

Einladung zum ersten „Pflegende 
Angehörigen Abend“
Die Gemeindepflegerin der Gemeinde Bi-
schofsheim, Beatrice Spitz, und der Sozial-
verband VdK, Ortsverband Bischofsheim, 
laden gemeinsam zum ersten „Pflegende 
Angehörigen Abend“ am 17. Juli, von 17 bis 
19 Uhr, in das Trafohaus, Am  Alter Gerau-
er Weg 28, in Bischofsheim ein. An diesem 
Abend erwartet die Besucher Infomaterial 
zur Pflege von Angehörigen. Weiterhin wird 
es einen gemeinsamen Austausch über die 
Wünsche und Bedürfnisse der pflegenden 
Angehörigen geben, wie die Zusammen-
künfte zukünftig gestaltet werden sollen.

Ein Kochbuch entsteht: So schmeckt 
meine Heimat
Essen und Trinken hält nicht nur Leib und Seele 
zusammen, sondern eröffnet auch neue Wel-
ten. Deshalb möchte die Bücherei die kulinari-
sche Vielfalt in einem Kochbuch festhalten und 
ruft Bürgerinnen und Bürger aus Bischofsheim 

dazu auf, ihr Lieblingsrezept per E-Mail (bue-
cherei@bischofsheim.de) einzusenden oder 
persönlich vorbeizubringen.
Die folgenden Angaben sollten enthalten sein: 
Name des Rezeptes, Land aus dem es kommt, 
Zutaten, Arbeitsanleitung, Zubereitungsdauer 
(wenn bekannt), Foto des Gerichts (falls vorhan-
den), Name der Köchin oder des Kochs (bleibt 
auf Wunsch auch anonym), Telefonnummer für 
mögliche Rückfragen (wird nicht veröffentlicht).
Bitte beachten: Es gibt keine Garantie auf Ver-
öffentlichung aller eingereichten Rezepte. Ge-
gebenenfalls wird die Bücherei eine Auswahl 
treffen. Einsendeschluss ist der 30.8.2025.
Das Kochbuch wird im Rahmen der interkultu-
rellen Woche, die vom 19. bis 27.9.2025 stattfin-
det, präsentiert. 

Bücherei: Süße Sommeraktion
Eine Überraschungsaktion, die es in sich hat: 
Etwas zum Lesen, Hören, Spielen, Spaß ha-
ben und dazu eine süße Köstlichkeit, das bie-

tet die Bücherei, Schulstraße 32, vom 5.7. bis 
zum 23.8.2025, erneut Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen an. Bitte dabei beachten, 
dass die Bücherei in den Sommerferien vom 
4.8. bis zum 18.8.2025 geschlossen bleibt. 
Kinder und Jugendliche, die in Begleitung 
eines Elternteils (bitte Personalausweis mit-
bringen) die Bücherei besuchen und sich 
dort einen kostenlosen Leseausweis ausstel-
len lassen – oder ihren alten Ausweis wieder 
aktivieren – erhalten einen Gutschein für eine 
Kugel Eis der eigenen Wahl. Erwachsene müs-
sen für die Anmeldung lediglich den Perso-
nalausweis und die Jahresgebühr von 8 Euro 
mitbringen. Einzulösen ist der Gutschein im 
Bischofsheimer Eiscafé, das nahe der Büche-
rei liegt. Mit dem Büchereiausweis eröffnet 
sich für zukünftige Leserinnen und Leser 
eine bunte Welt voller interessanter Bücher, 
Comics und Mangas, Musik-CDs, Hörbücher, 
Tonies, Edurinos, Konsolenspiele, Brettspiele, 
DVDs und Zeitschriften.

Bücherei: 
Vorlesestunden 
für Kinder ab vier 
Jahren 
Dank des ehrenamt-
lichen Engagements 
von Vorlesepaten ist 
es der Bücherei mög-
lich jede Woche eine 
Vorlesestunde im Bil-
derbuchbereich an-
zubieten. Der Eintritt 

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die letzten Termine vor der Sommerpause 
sind jeweils Mittwoch, 25. Juni und 2. Juli, um 
16 Uhr.

Bücherei: Pokemon-Tauschbörse
Am Samstag, 5. Juli, von 11 bis 12 Uhr, findet 
wieder eine Pokemon-Tauschbörse statt. Im 
Obergeschoss der Bücherei können Pokemon-
Karten sowie andere Sammelkarten für Kinder 
untereinander getauscht werden. Die Bücherei 
übernimmt dabei keine Haftung. 

Bücherei: offener Spieletreff am 
Mittwoch
Am Mittwoch, 9. Juli und 23. Juli, jeweils von 
10.15 bis 12.15 Uhr, findet wieder ein offener 
Spieletreff für Erwachsene statt. Gespielt werden 
mitgebrachte und in der Bücherei ausgeliehene 
Spiele – bevorzugt solche, die keine komplizierte 
Spielanleitung haben. 
Wer Lust hat 
mitzuspielen, 
ist dazu herz-
lich einge-
laden.

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

Spielanleitung haben. 
Wer Lust hat 
mitzuspielen, 
ist dazu herz-
lich einge-
laden.

Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin
Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Einladung
zur ausserordentlichen Jahreshauptversammlung 

des Vereins „Freiwillige Feuerwehr Bischofsheim e.V.“
am Sonntag, den 29. Juni 2025 um 15.00 Uhr

im Schulungsraum, Feuerwehrhaus, Ginsheimer Straße 1

Tagesordnung:

1. Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Neufassung der Vereinssatzung
 3. Verschiedenes

Der Entwurf zur Neufassung der Vereinssatzung kann unter folgenden
Link eingesehen werden:

htt p://verein.feuerwehr-bischofsheim.de/
Die Neufassung der Vereinssatzung ist aus rechtlichen, organisatorischen und 
ethischen
Gründen notwendig.

Anträge und Anfragen können schrift lich bis zum 20. Juni 2025 beim 
1. Vorsitzenden gestellt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Felix Bayer    Sascha Schramm
1.Vorsitzender                                                      2. Vorsitzender

für das leibliche Wohl ist gesorgt
u.a. gut gefüllte Kuchentheke, 
gebackenes Zanderfi let mit Kartoffelsalat 

22.06.2025
ab 11:00 UHR

ASV 1924 e.V. ASV 1924 e.V. 
BischofsheimBischofsheimS� festS� fest

Liv� usi
k

Vereinsgelände 
„Im Wüsten Forst 15, Bischofsheim“
begrenzte Anzahl an Parkplätzen vorhanden, 

Fahrradparkplätze sind ausgewiesen

Georg-Mangold-Schule/Berenike 
Astheimer-Heger – Ein spannender 
Tag stand für einen Teil der Klasse 
3b der Georg-Mangold-Schule an. Sie 
durften in Kleingruppen in der Schul-
küche leckeres, gesundes Essen für 
sich und ihre Mitschülerinnen und 
Mitschüler zubereiten. Für sie wurde 
das Thema gesunde Ernährung auf 
spannende Weise erlebbar gemacht. 
In der darauffolgenden Woche, ist die 
zweite Gruppe der Klasse mit Kochen 
an der Reihe und die Köchinnen und 
Köche von dieser Woche dürfen sich 
dann verwöhnen lassen und genie-
ßen.
Auch in diesem Jahr zeigt Anja Töws, 
Ernährungsberaterin aus Bischofs-
heim, allen Kindern der dritten 
Klassen der Georg-Mangold-Schule, 
wie wichtig gesundes Essen ist und, 
dass es auch richtig lecker schmeckt. 
Neben vielen Informationen zu den 
verarbeiteten Lebensmitteln, lernten 
die Kinder auch das gemeinsame Ar-
beiten in der Küche und entdeckten 
ganz neue Talente an sich und ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern.
In der Küche wurde konzentriert 

und mit viel Freude in Kleingrup-
pen gearbeitet. Zutaten wurden ge-
waschen, geschnitten, gemischt und 
abgeschmeckt. Natürlich wurde auch 
immer wieder genascht von den le-
ckeren Körnern oder Kräutern. Ab-
wiegen, mischen, verarbeiten – viele 
einzelne Arbeitsschritte erledigten 
die Kinder hochkonzentriert und 
sehr gewissenhaft. Natürlich wur-
de auch gemeinsame wieder aufge-
räumt und gespült. 
Am Ende stand ein leckeres Mittages-
sen mit Grüner Sauce , Kartoffeln und 
Ei, Blumenkohlcrispies und  Knäcke-
chips auf dem Tisch. Den Abschluss 
bildete ein noch lauwarmes Bana-
nenbrot, fantastisch!
Das gemeinsame Vorbereiten und 
Kochen des Essens hat richtig viel 
Spaß gemacht, waren sich alle Kin-
der einig und das Lob der anderen 
und die Freude über leere Teller und 
Schüsseln hat allen gut getan.
Ermöglicht wurde das Projekt durch 
die finanzielle Unterstützung des 
Fördervereins der Georg-Mangold-
Schule, ein herzliches Dankeschön 
dafür. 

Kochprojekt der Georg-Mangold-Schule

Orgateam Stadtradeln Bischofs-
heim – Das 11. Stadtradeln in Bi-
schofsheim ist vorbei. Zufrieden 
stellt das Orgateam der GALB fest, 
dass die Gemeinde im Kreis mit 
43.143 km den fünften Platz bei den 
gefahrenen Kilometern belegt. Bei 
den Kilometern pro Einwohner hat 
Bischofsheim im Kreis bei 14 teil-
nehmenden Kommunen auch den 
5. Platz mit 3,33 km pro Einwohner 
erstrampelt. Riedstadt mit 5,95 km 
und Mörfelden-Walldorf mit 5,31 km 
liegen an der Spitze.
11 Personen haben jeweils mehr als 
1.000 km in der Stadtradelzeit zu-
rückgelegt, davon 9 aus dem Team 
der Euroradler.
„Wir danken allen, die zu dem tol-
len Ergebnis beigetragen haben und 
freuen uns auf die Neuauflage im 
nächsten Jahr. Besonders positiv zum 
dritten Mal die Beteiligung der Bi-
schofsheimer Gemeindevertretung: 

„Platz 2 hinter Riedstadt ist ein rich-
tig gutes Ergebnis, hier hat die Eu-
roradlerin Carmen Will allein mehr 
als 1.000 km eingebracht. Leider hat 
das Wetter diesmal nicht ganz mitge-
spielt und wir mussten geplante Tou-
ren absagen,“ zieht Mitorganisator 
Wolfgang Bleith Bilanz.
„Besonders freut mich das gute Er-
gebnis des Offenen Teams, das ich 
wieder als Kapitänin begleiten durf-
te. Der fleißigste Radler mit 1.387,9 
km hat hier viel beigetragen“, lobt 
Mitorganisatorin Inga Röthel.
„Wir finden es wichtig, das Fahrrad 
für Strecken im Ort und in der nähe-
ren Umgebung einzusetzen. Das spart 
C02, macht bessere Luft im Ort, ent-
lastet die Parksituation und sorgt für 
mehr Bewegung und die Gesundheit. 
Deswegen organisieren wir das Stadt-
radeln als Ansporn, noch mehr Fahr-
rad in den Alltag einzubauen“, ergänzt 
Mitorganisator Christian Schulz.

Erfolgreiches Stadtradeln in Bischofsheim

TSV Ginsheim – Als erster Verein in 
Ginsheim hat die TSV ein umfassen-
des Schutzkonzept zum Wohl von 
Kindern und Jugendlichen, gemäß 
der Sportjugend Hessen, entwickelt. 
In Kooperation mit dem Bündnis Safe 
Kids setzen wir damit ein klares Zei-
chen: Das Kindeswohl steht bei uns 
an erster Stelle.
Unsere Verantwortung im Sport- 
und Vereinsleben nehmen wir ernst. 

Deshalb haben wir eine offizielle 
Ansprechpartnerin für das The-
ma Kindeswohl im Verein benannt 
und unsere Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter gezielt ausgebildet. Sie 
sind sensibilisiert, geschult und vor-
bereitet, um einen sicheren Raum 
für alle Kinder zu schaffen – sei es im 
Training, bei Wettkämpfen oder im 
Vereinsleben.
Sicherheit, Vertrauen und Respekt sind 
die Grundpfeiler unserer Vereinsar-
beit. Wir kümmern uns – mit ganzem 
Herzen und voller Überzeugung. Denn: 
Kinderschutz ist kein Trend, sondern 
eine Selbstverständlichkeit.

Starkes Engagement für Kinderschutz

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de
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Noch nicht registriert? 
Jetzt bei uns beauftragen und  

in die Zukunft starten!

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de
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Do, 19.06. FEIERTAG - geschlossen
Fr, 20.06. Seelachsfi let mit warmem Kartoff elslat und Remoulade

Hähnchen Cordon Bleu mit Pommes und Salat
7,80€
7,80€

Sa, 21.06. Kartoff elsuppe mit Wienerle und Brötchen 6,00€ 
Mo, 23.06. Schweinerückenbraten mit Rösti  und Gemüse 7,80€
Di, 24.06. Kräuterrahmschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 7,80€
Mi, 25.06. Hackfl eischbällchen mit Pfeff errahmsoße, Nudeln u. Dessert 7,80€
Do, 26.06. Schlemmerbraten mit Klößen und Rotkohl 7,80€
Fr, 27.06. Seelachsfi let mit warmem Kartoff elsalat und Remoulade

Putensteak mit Soße, Reis und Salat
7,80€
7,80€

Sa, 28.06. Blumenkohlsuppe mit Bockwurst und Brötchen 6,00€
Mo, 30.06. Bratwurst mit Püree und Krautsalat 7,80€
Di, 01.07. Pilzrahmschnitzel mit Pommes o.Reis und Salat 7,80€
Mi, 02.07. Hähnchenbrüstchen mit Paprikasahnesoße, Spätzle u Salat 7,80€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 19.06. - 02.07.2025

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel,

Hähnchenschenkel, verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Garagenflohmarkt-Team Bischofs-
heim – Zwei unternehmungslusti-
ge Damen, Martina Klein und Lydia 
Wolff, stellten beim Pfarrfest im Juni 
2010 in der Bischemer Unnergass ei-
nen Tapeziertisch auf, um den Nach-
lass einer verstorbenen Tante unters 
Volk zu bringen. Der Erlös reichte 
aus, um 3 Eimer Farbe zum Aufhüb-
schen des Adler-Saals zu kaufen. Die 
Idee des Unnergassen- Flohmarkts 
war geboren, aber keiner dachte, 
dass sich dieser so prächtig entwi-
ckeln würde. 
Im Lauf der Jahre blieb es nicht nur 
bei kleinen Anschaffungen für das 
Katholische Gemeindehaus. So wur-
de z.B. die komplette Küchenaus-
stattung finanziert, die Heizung im 
Adler-Saal wurde erneuert und viele 
anfallende Reparaturen waren im 
ganzen Haus zu stemmen. Unzählige 
Arbeitsstunden wurden unter Anlei-
tung von Joachim Klein mit ihm abge-
leistet. Insgesamt wurden seit Beginn 
viele tausend Euro Flohmarkt-Erlöse 
investiert. Aber nicht nur das Ge-
meindehaus profitierte, sondern in 
den letzten Jahren wurden viele so-
ziale Projekte mit einem insgesamt 
fünfstelligen Betrag bedacht.   
Heute, 15 Jahre und viele Flohmärkte 
später, arbeitet eine Gruppe von 13 
immer noch unternehmungslustigen 

Helferinnen und Helfern daran, wei-
ter gespendete Gegenstände unters 
Volk zu bringen und damit immer 
wieder neue Sozialprojekte und nicht 
zuletzt den Erhalt des Gemeindehau-
ses zu unterstützen. Einen ordent-
lichen Beitrag zu den Einnahmen 
erbringt zwischenzeitlich das „Café 
Lindenbaum“ mit den unermüdli-
chen Helferinnen Helga Helm und 
Mechthild Lautem, die sich immer 
über Kuchenspenden und hungrige 
Gäste freuen. 
Der Mai-Flohmarkt erbrachte wieder 
einen schönen Batzen Geld, worüber 
sich die Hospiz-Stiftung Groß-Gerau 
freuen konnte.
Am Samstag, dem 28.06., findet der 
letzte Flohmarkt vor den Sommer-
ferien statt. Gerade rechtzeitig dazu 
und zu unserem großen Jubiläum 
wurden uns aus dem Nachlass der 
hiesigen Künstlerin Gerda Laun viele 
wunderbar bemalte Porzellan-Artikel 
übergeben. Vom kleinsten Fingerhut 
bis zum opulenten Speise- und Kaf-
fee-Service ist alles dabei. Die Porzel-
lan-Malerin Gerda Laun hat feinstes 
hochwertiges Porzellan verziert, und 
wir dürfen diese schönen Dinge güns-
tig an unsere Kunden abgeben. Der 
Erlös geht an das Projekt „Mission 
Leben“ Tagesaufenthalt für Wohnsitz-
lose und Obdachlose in Mainz. 

15 Jahre Garagen-Flohmarkt in der 
Unnergass – eine Erfolgsgeschichte

Lions Club Bischofsheim/Main-
spitze – Am Rande des Kinderfestes 
auf dem Bischofsheimer Friedrich-
Ebert-Platz hat Sabine Bächle-Scholz, 
amtierende Präsidentin des Lions 
Club Bischofsheim (Mainspitze) zu-
sammen mit den Club-Mitgliedern 
Maren Nassau sowie Christina und 
Harald Dauth 500 Euro als Beitrag 
zur Gründung einer neuen Jugend-
DRK Bambini-Gruppe überreicht.
Ziel dieser neuen Gruppe ist es, Kin-
der an die Aufgaben der Rettung von 
Menschen frühzeitig heranzuführen, 

bis sie dann in das Jugendrotkreuz 
und anschließend in den aktiven 
Rettungsdienst wechseln. Mit den 
Spenden werden vor allem Unter-
richtsmaterialien sowie Kleidung 
angeschafft.
Wir vom Lions Club bedanken uns 
schon jetzt bei den künftigen Grup-
penleitern der Bambini-Gruppe 
sowie bei den vielen ehrenamtlich 
Tätigen im Roten Kreuz, die einen 
wertvollen Dienst an unserer Gesell-
schaft leisten und damit tagtäglich 
Leben retten.

Spende an den DRK Ortsverein 
Mainspitze

Segelclub Mainspitze e.V. – Special 
Olympics Deutschland (SOD) ist die 
deutsche Organisation der weltweit 
größten Bewegung für Menschen 
mit geistiger und mehrfacher Beein-
trächtigung.
Am vergangenen Samstag waren 
15 Sportlerinnen und Sportler von 
„Special Olympics“ Rheinland- Pfalz 
wieder bei uns zu Gast. Auf unserer 
Jollenwiese am Bleiaubach trafen 
sich alle Segelbegeisterten und ihre 
8 Betreuer mit den Seglern des Clubs 
zum Kennenlernen bei einem Snack 
und Getränken. Danach ging es auch 
gleich los: kleine Gruppen von 2 bis 3 
Gästen wurden mit den clubeigenen 

Conger- Jollen von einem erfahrenen 
Segler übers Wasser geschippert. 
Nach einer kurzen Anlernzeit konn-
ten die Gäste auch selbst die Pinne 
und die Leinen für Vor- und Gross-
segel bedienen. Im Wechsel konnte 
jede und jeder Teilnehmer auf den 
Booten Platz nehmen. Ein bisschen 
Fahrtwind brachte bei den sehr ho-
hen Temperaturen etwas Abkühlung. 
Nach dem Segeln gab es für alle Be-
teiligten noch eine Grillparty am 
Clubhaus. Alles in allem war es wie-
der Mal ein schöner und fröhlicher 
Nachmittag mit unseren Gästen, die 
alle gerne wiederkommen möchten.

Gelebte Inklusion im Segelclub

Die CDU GiGu setzt ihr Veranstal-
tungsformat GiGu bei de Leit unter 
dem Motto „Parkplatzsuche in Gins-
heim“ fort. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, dem 28.06. um 10 Uhr 
am Altrheinufer hinter den Schran-
ken statt, die am Wochenende ca. 50 
Parkplätze sperren. „Wir hoffen auf 
viele interessierte Bürger. Es ist nicht 
nur so, dass das Thema viele Men-
schen bewegt, Ziel der Veranstaltung 
ist es gerade, dass wir als CDU Stadt-
verband die Meinung der Bürgerin-
nen und Bürger hören, um sie in die 
Gremien einzubringen“, erklärt der 
CDU-Vize Franz-Josef Eichhorn. Der 
Fraktionsvorsitzende Dr. Alexander 
Rheinberger ergänzt, dass die CDU-
Stadtverordneten sehr oft zu den 
Themen Falschparken, Parkplatzsu-
che und Verkehrsverstöße angespro-
chen werden, nicht nur in Ginsheim, 
sondern auch in Gustavsburg. Der 
Veranstaltungsort ist nicht umsonst 
gewählt. Konkretes ist noch nicht 
beschlossen, aber erklärter Wille der 
Stadtverordnetenversammlung ist 
es, die ca. 50 Parkplätze nicht nur am 
Wochenende und an Feiertagen zu 
sperren, sondern sie ganz abzuschaf-
fen. Kürzlich hat eine Parkraumun-
tersuchung für den alten Ortskern 
Ginsheim die Befürchtung der Christ-

demokraten bestätigt, dass dann 
auch unter der Woche nicht genü-
gend Parkplätze vorhanden wären. 
Dabei führt schon eine Parkplatzaus-
lastung von 90% zu erhöhtem Park-
suchverkehr und den mit ihm einher-
gehenden Belästigungen wie mehr 
Falschparker. Die CDU GiGu interes-
siert die Meinung der Bürgerinnen 
und Bürger zu diesen Ideen. Aber 
auch ohne den Wegfall der Parkplät-
ze gibt es gerade in den Sommermo-
naten erheblichen Parkdruck. Die 
Parkraumuntersuchung hat festge-
stellt, dass die Voraussetzungen für 
Bewohnerparken zwar vorhanden 
sind, aber eine Umsetzung nicht di-
rekt empfohlen, da so keine neuen 
Parkplätze geschaffen werden. Die 
CDU meint, dass Bewohnerparken 
mit weiteren Maßnahmen verbun-
den werden könnte wie einem wei-
teren Ausbau des Parkplatzes „Am 
Birkendämmchen“, einer besseren 
Ausschilderung auch des Weges zum 
Altrhein und eine Umbenennung des 
Parkplatzes in „Zum Altrheinufer“, 
um Besucher auf den Geschmack des 
Parkplatzes zu bringen. Eine andere 
Idee wäre eine stadtteilweite Park-
raumbewirtschaftung. Die CDU GiGu 
freut sich, ihre Ideen mit den Bürge-
rinnen und Bürgern zu diskutieren.

Parkplatzsuche in Ginsheim

SPD GiGu – Am Samstag, den 28. Juni 
2025, lädt die SPD Ginsheim-Gus-
tavsburg zur jährlichen Ortsberade-
lung ein. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr 
an der Kita 10 in der Feldbergstra-
ße (Spielplatz Feldbergstraße). Die 
Radtour führt durch beide Stadttei-
le mit zehn Haltepunkten, an denen 
aktuelle Entwicklungen, Herausfor-
derungen und Chancen in den Blick 
genommen werden.
Die Stationen im Überblick:
1. Kita 10 & Spielplatz Feldberg-
straße: Feldbergstraße 7, Ginsheim 
– Konzept zur Erweiterung der Kin-
derbetreuungsplätze;
2. Albert-Schweitzer-Schule & Bür-
gerhaus Ginsheim: Frankfurter Stra-
ße 39, Ginsheim – Schulkinderbe-
treuung;
3. Seniorengerechtes Wohnen in der 
Münchener Straße: Münchener Stra-
ße/ Berliner Straße, Ginsheim – Le-
ben im Alter;
4. Parkplatz am Birkendämmchen: 
P4 – Parkplatz „Am Birkendämm-
chen“, Ginsheim – Flächennutzung 
und Aufenthaltsqualität;
5. Seniorentreff Ginsheim: An der 
Fähre, Ginsheim – Zukunft der Fähre 

und Freizeitgestaltung;
6. Wohnungsbau Immanuel-Kant-
Straße: Immanuel-Kant-Straße/Les-
singstraße, Ginsheim – bezahlbares 
Wohnen;
7. IGS Mainspitze & Neues Gymnasi-
um: Sophie-und-Hans-Scholl-Straße, 
Ginsheim – Schulentwicklung und 
Übergangslösungen;
8. Kultur- und Sporthalle Gustavs-
burg: Ginsheimer Straße 1/Land-
dammstraße, Gustavsburg – Aktu-
eller Sachstand und Einblick in den 
Zeitplan;
9. Neubau Feuerwehr und Verwal-
tung: Hermann-Löns-Allee 21, Park-
platz am Bürgerhaus, Gustavsburg 
– Aktueller Sachstand und Einblick in 
den Zeitplan;
10. Haus der Vereine Gustavsburg: 
Pestalozzistraße 10, Gustavsburg – 
Zukunft des soziokulturellen Zent-
rums.
Den Ausklang bildet ein gemeinsa-
mer Besuch des Regionalparkfests 
im Burgpark Gustavsburg, bei dem 
die Gespräche in entspannter Atmo-
sphäre fortgesetzt werden können.
Weitere Informationen zur genauen 
Route finden Sie unter spd-gigu.de.

Einladung zur Ortsberadelung

Jahrgang, der GKB

In Ginsheim ist es Tradition, dass sich die 

Kerweborsch zu Anfang ihres Bestehens eine 

Farbe aussuchen. Zur Verfügung stehen dabei 

Blau, Rot und Grün.  

Eine weiteres Alleinstellungsmerkmal ist der 

Jahrgangsname, der ebenfalls am Anfang 

bestimmt wird.  Vor dem ersten Weltkrieg gab 

es die Kerwegesellschaften „Eichenlaub“

(1915) oder „Edelweiss“ (1929, 1930). Später 

wurde meist auf das Zeitgeschehen, wie z.B. 

„Wohlstandsknospen“ (Jg. 1950/51) und 

„Gesellschaft ohne Geld“ der ersten 

Kerweborsch nach dem 2. WK. (1948) oder auf 

lokale Bezüge, wie z.B. „Schwarzbach-Jodler“

(Jg. 1951/52), eingegangen.

Der diesjährige Jahrgang hat die Farbe „blau“ 

gewählt und nennt sich „Ankerwerfer“
Schärpen der Kerweborsch zwischen 1989 und 1994

Kerwelexikon, 
des

GKB

Zur Vorbereitung auf die Ginsemer Kerb 
haben wir in der letzten Zeit die Traditionen 
durch Recherche in mehreren Archiven und 
durch Erzählungen aufgearbeitet und wollen 

diese nun Stück für Stück mit Ihnen/euch 
teilen. Wer zu einzelnen Ereignissen und 

Hintergründen mehr Informationen haben 
will, kann uns gerne auf Instagram/Facebook 

folgen oder auf die Kerwezeitung warten!

Es folgen in der nächsten Zeit also historische 
Bilder, Berichte und Aufzeichnungen aus den 

letzten knapp 300 Jahren!

Wer zuhause noch alte Bilder,  

Kerwezeitungen, Schärpen, Fahnen usw. 

findet, kann sich gerne bei uns melden, damit 

sich unsere Chronologie weiter füllt!
Quelle: HVV GiGuPostkarte zur Ginsheimer Kerb, um 1910

Mundschenk, derGKB

Der Mundschenk erfüllt eine der wichtigsten Aufgaben der 
Kerweborsch: Er sorgt immer für gut gefüllte Gläser und hat 
einen Spruch zum Anstoßen parat!

Erkennbar ist der Mundschenk an einem Krug (Bembel oder 
Weinstütze), aus der er den Kerweborsch und vor allem dem 
Merkel am Umzug in seinen großen Römer Wein einschenkt 
und an einer Schürze, zum Teil aus Leder oder auch weißem 
Stoff. 

Da die Kerb früher das höchste örtliche Fest war, trank man 
traditionell Wein, da man sich das teure Getränk nicht über das 
ganze Jahr leisten konnte.

Ein Mundschenk beim Kerweumzug 1938 in der Hauptstraße Quelle: HVV GiGu
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Der Mundschenk erfüllt eine der wichtigsten Aufgaben der Kerwe-
borsch: Er sorgt immer für gut gefüllte Gläser und hat einen Spruch 

zum Anstoßen parat!
Erkennbar ist der Mundschenk an einem Krug (Bembel oder Weinstüt-
ze), aus der er den Kerweborsch und vor allem dem Merkel am Umzug 
in seinen großen Römer Wein einschenkt und an einer Schürze, zum 

Teil aus Leder oder auch weißem Stoff.
Da die Kerb früher das höchste örtliche Fest war, trank man traditionell 
Wein, da man sich das teure Getränk nicht über das ganze Jahr leisten 

konnte.

 Ein Mundschenk beim Kerweumzug 1938 in der Hauptstraße 

Quelle: HVV GiGu



rin. Basierend auf dieser Tätigkeit ist 
ein Werk aus Episoden und heiteren 
Vorkommnissen entstanden, aus dem 
sie an diesem Abend etwas vortragen 
wird. Es verspricht eine sehr interes-
sante und unterhaltsamer Veranstal-

tung zu werden.
Dazu passend werden ita-
lienische Pasta, Vino und 
Limoncello angeboten. 
Wegen der Essensplanung 
bitten wir um Anmeldung 
unter der E-Mail-Adresse 
schmitt .chris@web.de 
oder unter Tel.: 06144-
41619. Der Eintritt ist frei.

Radfahrerverein Bischofsheim – 
Am Freitag, den 27.06., findet im 
Vereinsheim des Radfahrervereins 
Bischofsheim, kurz: RVB, Am Main-
weg 4 in Bischofsheim ein „Siziliani-
scher Abend“ statt. Damit 
verbunden ist eine Lesung 
aus dem Buch „Mehr als 
Mafia und Zitronen – Mein 
Sizilien“ mit der Autorin 
Silvia Schmidt. 
Die Verfasserin, gebürtig 
aus Mainz, lebt seit mehr 
als 40 Jahren auf Sizilien 
und arbeitet dort als Tour-
guide und Fremdenführe-

gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr 20.06. 20 Uhr | Der Pinguin, meines Lebens
So 22.06. 16 Uhr | Grüße vom Mars
So 22.06. 19 Uhr | Der Pinguin, meines Lebens
Di 24.06. 20 Uhr | Was Marielle weiß
Fr 27.06. 20 Uhr | Rust – Legende des Westens
So 29.06. 19 Uhr | Rust – Legende des Westens

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

© Ludwig Olah

Mi  25.06. | 19 Uhr    VORTRAG   (Eintritt frei)
Martin Villinger „Die deutsch-französischen  
Beziehungen in der Karikatur“
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg

Do  26.06. | 20 Uhr    JAZZ IM KINO  (15 € / 12 €)
South West Oldtime All Stars
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg

Sa  28.06. | 16 – 21 Uhr    FAMILIENFEST   (Eintritt frei)
30 Jahre Regionalpark 
Veranstaltungsort: Burgpark am Burgturm, Gustavsburg

Impressum: 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Ginsheim-Gustavsburg
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Ginsheim, Schul- 
straße 12, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06144/20-185,  
E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Update: Rathaus Ginsheim gibt wieder BTI-
Tabletten zur Schnakenbekämpfung aus

Wie bereits gemeldet, erfolgt die Ausgabe von BTI-Ta-
bletten zur Bekämpfung der Schnaken und Tigermücken 
ab sofort ausschließlich nach einem Beratungsgespräch 
mit Personen, die über einen entsprechenden Sachkun-
denachweis verfügen. Grundlage hierfür ist eine neue 
Verordnung, die den Einsatz von Biozid-Produkten si-
cherer gestalten und so Mensch und Umwelt besser 
schützen soll.

Nach einer Übergangsphase, in der die Abgabe mit Be-
ratungsgespräch nur im Büro des städtischen Bauhofs 
möglich war, können die BTI-Tabletten nun auch wieder 
im Rathaus Ginsheim bei Jurine Brzoska (Umweltbüro), 
Schulstraße 12, 1. OG, Raum 211, abgeholt werden. Die 
Ausgabezeiten sind montags, mittwochs und donners-
tags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie donnerstags zusätz-
lich von 14.00 bis 18.00 Uhr. Die Abgabe im Büro des 
Bauhofs bleibt montags und freitags jeweils von 10.00 
bis 12.00 Uhr bestehen. Voraussichtlich ab August kön-
nen die Tabletten auch wieder in den Bürgerbüros ent-
gegengenommen werden.

Bei Fragen steht Jurine Brzoska vom Umweltbüro 
den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung (Tel. 
06144/20-164, E-Mail: brzoska@gigu.de).

Erinnerung: Leerung der Mülltonnen
Aufgrund der Feiertage im Juni verschieben sich die 
Müllabfuhrtermine auf folgende Tage: 

• Ginsheim: Samstag, 21. Juni: Gelbe Tonne 
• Gustavsburg: Freitag, 20. Juni: Grüne und Blaue 

Tonne; Samstag, 21. Juni: Gelbe Tonne

Grillen und offenes Feuer auf  
öffentlichen Flächen nicht erlaubt

Auch wenn es in den vergangenen Tagen immer wieder 
geregnet hat, herrscht in vielen Teilen Hessens – beson-
ders in Südhessen – aktuell mittlere, teils sogar hohe 
Wald- und Flurbrandgefahr. Grund dafür ist die vorhe-
rige, längere Trockenperiode, durch die die Böden und 
Vegetation stark ausgetrocknet sind. 

Um frühzeitig möglichen Bränden vorzubeugen, hat die 
Stadt eine Allgemeinverfügung erlassen, die das Grillen 
und offene Feuer auf öffentlichen Flächen im gesamten 
Stadtgebiet ab sofort untersagt. Das betrifft zum Bei-
spiel Grills jeder Art (auch Einweggrills), Wasserpfeifen, 
offene Flammen wie Kerzen oder Fackeln, Abflammge-
räte für Unkraut sowie das achtlose Wegwerfen von glü-
henden Zigaretten.

Die Stadt bittet um Verständnis: Selbst wenn es regnet, 
bleibt die Brandgefahr – je nach Witterung – bestehen, 
da die oberen Bodenschichten nur kurz feucht, darun-
ter aber weiterhin trocken sind. Brände können sich in 
solchen Fällen schnell ausbreiten. Die Verfügung gilt bis 
auf Weiteres. Verstöße können mit einem Zwangsgeld 
geahndet werden. Die Verfügung kann im Detail auf der 
Stadthomepage (www.gigu.de) unter der entsprechen-
den Pressemeldung nachgelesen werden. Die Stadtver-
waltung bedankt sich für die Unterstützung aller Bür-
ger*innen beim Schutz von Umwelt, Mensch und Besitz. 

Sitzungen der städtischen Gremien
Die Stadtverwaltung lädt interessierte Bürger*innen 
zu folgenden öffentlichen Sitzungen in das Bürgerhaus 
Ginsheim ein:

• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss: 
 24. Juni, 19.30 Uhr,
• Sport-, Jugend- u. Sozialausschuss gemeinsam mit  

 Haupt- u. Finanzausschuss: 26. Juni, 18.00 Uhr,
• Haupt- und Finanzausschuss: 26. Juni, 19.30 Uhr,
• Stadtverordnetenversammlung: 2. Juli, 19.30 Uhr.

Die Ausschüsse tagen im Konferenzraum 2, die Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung findet im großen 
Saal statt. Die Tagesordnungen sind auf der Homepage 
der Stadt unter www.gigu.de/amtlichebekanntmachun-
gen abrufbar.

"Auf einen Kaffee" mit dem Bürgermeister
Bürgermeister Thorsten Siehr lädt in den Sommermo-
naten wieder zu seinem Gesprächsformat „Auf einen 
Kaffee mit dem Bürgermeister“ ein. An den beiden fol-
genden Terminen haben Bürger*innen die Gelegen-
heit, bei einer Tasse Kaffee mit dem Bürgermeister ins 
Gespräch zu kommen und Fragen rund um die Stadt 
zu stellen: Donnerstag, 3. Juli, 16.00 bis 17.30 Uhr, Café 
Rotznäschen, Ballouplatz, Ginsheim; Donnerstag, 7. Au-
gust, 16.30 bis 18.00 Uhr, Café Eiszeit, Jakob-Fischer-
Straße 13-19, Gustavsburg. Thorsten Siehr freut sich auf 
interessante Begegnungen.

Ballschule in der Kita Mainpiraten
Seit Ende letztes Jahres bietet Andreas Merz von der 
Merz Fußballakademie - und zwischenzeitlich offizieller 
Sportcoach der Stadt - eine Ballschule für einige Kinder 
in der Kita Mainpiraten in Gustavsburg an. Die Kinder 
trainieren alle zwei Wochen spielerisch ihre motori-
schen Fähigkeiten und so wird der Spaß an Sport und 
Bewegung vermittelt. Außerdem fördert der Ballsport 
nicht nur die Koordination und Motorik, sondern stärkt 
auch das soziale Miteinander. 

Ob Werfen, Fangen oder gezieltes Rollen - schon einfa-
che Ballspiele fördern die Augen-Hand-Koordination, 
das Reaktionsvermögen und das Gleichgewicht. Das Ki-
ta-Team und die Kinder sagen "Danke" für die tolle Zu-
sammenarbeit mit Andreas Merz.

Kostenlose Rentenberatung
Die nächsten kostenlosen Rentenberatungen durch An-
ton Reichmann finden an den Donnerstagen, 26. Juni 
und 10. Juli, von 14 bis 18 Uhr im Trauzimmer des Gins-
heimer Rathauses statt. Es wird um Anmeldung gebeten: 
Tel. 06144/31791, E-Mail: toni.reichmann@t-online.de.

Vortrag und Wein: Deutsch-französische 
Beziehungen in der Karikatur 

Am Mittwoch, 25. Juni, um 19.00 Uhr lädt die Stadtver-
waltung in Kooperation mit dem Verein für Städtepart-
nerschaften Ginsheim-Gustavsburg e. V. zu einem span-
nenden Vortrag in die Burg-Lichtspiele, Darmstädter 
Landstraße 62, Gustavsburg, ein. 

Seit dem Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 sind 
Klischees über den jeweiligen Nachbarn ein beliebtes 
Thema für Karikaturen beider Länder. Martin Villin-
ger zeigt anhand ausgewählter Beispiele, wie sich die 
deutsch-französischen Beziehungen und ihre Darstel-
lung in Karikaturen seit 1870 verändert haben. 

Im Anschluss lädt der Verein zu einem geselligen Aus-
klang mit französischem Wein ein. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen; der Eintritt ist frei.

30 Jahre Regionalpark – Familienfest im 
Burgpark Gustavsburg

Am Samstag, 28. Juni, ab 16 Uhr, lädt die Re-
gionalpark RheinMain Südwest gGmbH gemein-
sam mit dem Kulturbüro der Stadt zum gro-
ßen Familienfest im Burgpark Gustavsburg ein. 
 
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Regional-
parks erwartet die Besucher*innen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Kinderaktionen, Mu-
sik, Jonglage, Comedy und kulinarischen Angeboten. 

• 16.30 Uhr: Mitmach-Konzert mit Alex Schmeisser
• 17.45 Uhr: Jonglage & Comedy mit „Ham'mer am 

Strand“
• 19.00 Uhr: Live-Musik mit der Band Entourage

Der Eintritt ist frei – alle Generationen sind herzlich 
willkommen. Die ausführliche Pressemeldung ist auf 
der Homepage der Stadt unter www.gigu.de/aktuelles 
nachzulesen. 

Sommerfest für die Generation 60+ 
Das Seniorenbüro lädt am Mittwoch, 2. Juli 2025, ab 
14 Uhr - dem letzten Öffnungstag vor der Sommerpau-
se - herzlich zum Sommerfest für die Generation 60+ 
ein. Auf dem Gelände des Jugendhauses Ginsheim er-
wartet die Gäste ein geselliger Nachmittag mit kleinen 
Programmpunkten, Spielen, guten Gesprächen sowie 
einer Auswahl an Grillgut, Salaten, und einer Süßspeise. 
 
Die Teilnahme ist nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Der Beitrag von 15 Euro pro Person umfasst Kaffee und 
Wasser sowie ein Teller mit Grillgut, Salat und Bröt-
chen/Brot. Anmeldungen werden bis 26. Juni während 
der Veranstaltungs-/Öffnungszeiten in Ginsheim (Senio-
rentreff/Rathaus) oder Gustavsburg (ZAG) entgegenge-
nommen. Für Fragen steht das Seniorenbüro vormittags 
unter der Rufnummer 06144/20-151 oder per E-Mail 
(senioren@gigu.de) zur Verfügung.

TSV Ginsheim – Mittlerweile kann 
Lilo Lindemann 12 Deutsche Turn-
feste zählen, an denen sie aktiv teil-
nahm. Angefangen hat es im Jahr 
1968 in Berlin, als sie im jugendli-
chen Alter von 17 Jahren das erste 
Mal an den Geräten turnte. 
Die Passion für das Turnen hat Lilo 
ein Leben lang begleitet und so konn-
te sie auch beim diesjährigen Turn-
fest in Leipzig bei den Seniorenmeis-
terschaften ihr Können unter Beweis 
stellen und ihren 21. Deutschen 
Meistertitel holen. 
Neben dem großartigen Erfolg im 

Einzelturnen, startete das Ehren-
mitglied der TSV ebenfalls im Mann-
schaftswettkampf und holte gemein-
sam mit ihren Turnkolleginnen die 
Goldmedaille für Deutschland. 
Lilo Lindemann hat mit ihren tur-
nerischen Fähigkeiten gezeigt, dass 
Sport keine Grenzen kennt und eben-
falls im fortgeschrittenen Alter Leis-
tungssport auf hohem Niveau ausge-
übt werden kann. 
Die TSV gratuliert ihrem Ehrenmit-
glied zu diesen tollen Erfolgen und 
wünscht Lilo noch viele weitere 
Turnfeste. 

Deutsches Turnfest in Leipzig

TV 1883 Bischofsheim/Wander-
gruppe – Am Samstag, den 08.06., 
um 15:30 Uhr trafen sich 20 Wander-
freunde des TV 1883 Bischofsheim 
am Parkplatz am Bauschheimer Weg.
Von dort startete man einen ge-
mütlichen 5 km Spaziergang zu-
nächst  Richtung Bauschheim.Weiter 
ging es durch den Bauschheimer 
Wald, um nun zum Abschluss in der 

Steinmarktklause einzukehren. Es 
kamen auch diesmal wieder einige 
Wanderfreunde der Gruppe mit dem 
Auto hinzu, um das gemütliche 
Beisammensein  zu genießen. Gegen 
19:30 Uhr traten die Wanderer den 
Rückmarsch nach Bischofsheim an. 
Es war ein schöner gelungener Spa-
ziergang. Wanderführer war Volker 
Nees.

Spaziergang am Samstagnachmittag
Pasta – Vino – Limoncello
Ein Sizilianischer Abend

Der VdK GiGu lädt ein zum Vortrag 
„Zuhause trotz Einschränkungen 
wohnen“, „Barrierefreiheit im Öffent-
lichen Raum“ am Donnerstag, den 
26.06., ab 17 Uhr, im Haus der Verei-
ne, Pestalozzistr. 10. Der Vortrag wird 
gehalten von VdK Wohn- und Fach-
berater Bernd Laun. Insbesondere 
geht es um die Möglichkeiten und 
Fallstricke bei einer Wohnrauman-
passung. Themen sind unter ande-
rem die grundlegende Möglichkeiten 
eines Umbaues/Anpassung, Trep-
pen, Schlafzimmer; die Reihenfolge 
der Vergabe der Aufträge (Pflege-

stufe, Bewilligung der Fördergelder 
Pflegekasse, dann Auftrag); welche 
Hilfsmittel erleichtern das Leben 
und müssen nicht gekauft werden (z. 
B. Haltegriffe in der Dusche). Selbst-
verständlich besteht auch die Mög-
lichkeit für Fragen. Daraus kann sich 
dann auch eine persönliche Beratung 
für die Mitglieder vor Ort ergeben.
Anmeldung werden erbeten un-
ter Tel.: 06134-5001967 oder AB 
06134-51767, sowie per E-Mail an: 
ov-ginsheim-gustavsburg@vdk.de.
Wir freuen uns auf Sie.

Zuhause trotz Einschränkungen 
Auch in diesem Jahr herrschte beim 
traditionellen Burgfest in Gustavs-
burg am Pfingstsonntag und -montag 
beste Stimmung auf dem beliebten 
Künstlermarkt. Trotz einiger Regen-
schauer am Sonntag strömten zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
über den Markt, bestaunten die viel-
fältigen Kunstwerke und unterstütz-
ten dabei gleichzeitig eine gute Sache. 
Dank des unermüdlichen Einsatzes 
des Hochheimer Drehorgelspielers 
Gerhard van der Beck kam eine beein-
druckende Summe von 1.584,29 Euro 
zugunsten der Kinder-Krebs-Hilfen in 
Frankfurt und Mainz zusammen.
Gerhard van der Beck ist seit 1999 
mit seiner 26-Töne-Drehorgel auf 

Märkten unterwegs. Mit seinem 
umfangreichen Repertoire von rund 
2.000 Melodien sorgte er auf dem 
Kreativmarkt für musikalische Viel-
falt Selbst kurze Regenschauer konn-
ten die gute Laune der Musiker und 
Gäste nicht trüben. „Bei allen Spen-
derinnen und Spendern sowie dem 
Organisationsteam des Burgfestes 
bedanke ich mich herzlich! Jede noch 
so kleine Spende zeigt: Wenn Men-
schen zusammenstehen, kann Gro-
ßes entstehen“, so van der Beck.
Seit 1999 engagiert er sich mit sei-
ner Musik für karitative Projekte 
und konnte bisher beeindruckende 
380.000 Euro für den guten Zweck 
sammeln. 

1.584,29 Euro für die Kinder-Krebs-Hilfe
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KLEINANZEIGEN

Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Verkaufe Regal mit 5 Glasböden, 
Metalgestell grau, rollbar. H 175 x B 
85 x T 30 cm, Standfläche B 85 x T 45 
cm, VHB 50 €, Tel.: 01520-9828768.

Zu verschenken: Verschiedene 
Gräser (Pampasgras, China Schilf, 
Sege) zum selbst ausgraben. Tel.: 
01590-1670526.

Zu kaufen gesucht: kleiner Couch-
tisch aus Holz oder Metall, Mode-
schmuck und Bilder. Tel.: 06134-
22151.

                   BIETE   
Ab sofort: Nachmieter gesucht für 2 ZKB 705 € in Bischofsheim 
(3 Monatsmieten Kaution), Tel.: 0177-4242189. 

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Energieeffi  zienz ist die neue „Lage“

Während es früher hieß „Lage, Lage, Lage, Lage!“, wenn 
man einen Immobilienmakler nach dem wichti gsten Krite-
rium für den Preis einer Immobilie befragte, rückt nun, ne-
ben dem Alter, die Energieeffi  zienzklasse einer Immobilie in 
den Fokus der Käufer und beeinfl usst zunehmend den Ver-
kaufswert und die Nachfrage. Angesichts weiter steigender 
Energie- und Verbrauchskosten, wachsendem Umweltbe-
wusstsein und zunehmender Unsicherheit angesichts künf-
ti ger gesetzlicher Regulierungen ist es nachvollziehbar, dass 
energieeffi  ziente Häuser und Wohnungen sich schneller und 
teurer verkaufen. Laut einer Studie von Immowelt erzielen 
Häuser mit der besten Effi  zienzklasse A+ sogar 30 Prozent höhere Verkaufspreise als 
Objekte mit der schlechtesten Effi  zienzklasse H. Konkret beziff ert die Studie Häuser der 
Klasse A mit einem Verkaufswert von durchschnitt lich 3.260 Euro pro Quadratmeter 
und Häuser der Klasse H mit nur etwa 2.460 Euro pro Quadratmeter. Bei einem typi-
schen Einfamilienhaus mit 150 Quadratmetern ergibt dies einen Preisunterschied von 
über 120.000 Euro – und immerhin noch über 60.000 Euro im Vergleich zu dem in 
Deutschland am häufi gsten angebotenen Standard D (laut ImmoScout24 ignorieren 
viele Interessenten mitt lerweile Angebote in den schlechteren Energieeffi  zienzklassen 
E bis H). Eine gute Energiebilanz führt auch bei Eigentumswohnungen zu höheren Ver-
kaufspreisen und Mieten. Laut einer Studie des Kiel Insti tuts für Weltwirtschaft  (IfW 
Kiel) kostet eine Eigentumswohnung in den Energieklassen A+ oder A rund 650 Euro 
pro Quadratmeter mehr als vergleichbare Wohnungen der Klasse D oder E. Bei den 
Monatsmieten beträgt der Preisaufschlag etwa 0,85 Euro pro Quadratmeter.  Insge-
samt lässt sich feststellen: Das Kaufverhalten hat sich verändert, Immobilienkäufer ak-
zepti eren lieber höhere Preise, als in die Sanierungsfalle zu tappen. Dies gilt vor allem 
für die städti schen Märkte, aber auch in ländlichen Regionen hüten sich Käufer zuneh-
mend vor günsti gen Häusern mit schlechter Energiebilanz, die fünf- bis sechsstellige 
Sanierungskosten im Schlepptau haben. Ein weiterer Faktor für Immobilienkäufer ist 
die leichtere Finanzierung: Einige Banken gewähren bereits bessere Konditi onen für 
energieeffi  ziente Objekte. In den kommenden Jahren ist damit zu rechnen, dass sich 
die Preisspanne zwischen einem sanierten Effi  zienzhaus und einem unsanierten Altbau 
weiter vergrößert, auch wenn kurz- und mitt elfristi g mit steigenden Immobilienpreisen 
zu rechnen ist.

Geschäft sführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle:  immowelt.de, haufe.de, ifw-kiel.de, zdf.de, immobilie.nrw, immonewsfeed.de

Experten-Tipp!

„ALTRHEIN“

Wir treffen uns 
donnerstags - 19 Uhr

im Ev. Gemeindehaus Ginsheim
Dammstraße 25

Kontakt: 06147-202071

GE

MEINSCHAFT

HANS-BENNO HAUF

Kaum jemand kennt noch die Namen der vor der Wende zum zwanzigsten 
Jahrhundert gegründeten Brikettfabriken im Gustavsburger Hafen: Math. 
Stinnes, Kannengießer und Franz Haniel & Cie. In der Wochenzeitschrift des 
Vereins zur Wahrung der Rheinschifffahrtsinteressen aus dem Jahre 1907 ist 
unter den Anzeigen unter anderem zu lesen: „Franz Haniel & Cie., Presskoh-
len-(Steinkohlenbrikett-) Werke Gustavsburg und Mannheim und Math. Stin-
nes, Kohlengroßhandlung und Reederei- Eigene Hafen- und Verladeanlagen in 
Gustavsburg, Brikettfabriken in Gustavsburg und Mannheim“. Haniel produ-
ziert fast ausschließlich Steinkohlenbriketts. Hauptabnehmer ist die Deutsche 
Reichsbahn und später die Bundesbahn. Die Briketts in Backsteingröße versor-
gen die Lokomotiven im gesamten Süddeutschen Raum mit dem nötigen „Stoff“. 
Um den Heizern auf den Dampflokomotiven die Arbeit zu erleichtern, werden 
die vierschrötigen Briketts später durch sogenannte „Elefanten-Eier“ ersetzt. 
Aber auch Eierbriketts für den normalen Hausbrand werden in Gustavsburg 
hergestellt. Nach der Umstellung der Bundesbahn von Dampf auf Elektrizität 
verliert die Kohlenfabrik ihren größten Abnehmer. Und als das flüssige Gold 
Heizöl der Kohle den Rang abläuft muss die letzte Kohlenfabrik Hessens in der 
Landdammstraße 1970 schließen. Die lange Krananlage vom Werksgelände 
zum Hafenbecken ist demontiert, die Sortier- und Verladeanlagen fallen dem 
Schweißbrenner zum Opfer. Ende 1974 sind die ehemaligen Fabrikationsge-
bäude eingeebnet und Gustavsburg hat ein Stück Geschichte verloren.

NEUES VOM STADTSCHREIBER

Kohlenfabrik

Miteinander in der Mainspitze – 
Selbst einige Hände von Besuchern 
und Besucherinnen aus Remscheid im 
Bergischen Land versuchten sich an 
der Herstellung einer Bommel. Aber 
erst nach einigem lebhaften fröhli-
chen Austausch von Erfahrungen ge-
lang es, nach Wickeln und Schneiden 
und Binden, das erste fertige Knäuel 
aufzuhängen. Bis zu einem ersten 
Ergebnis brauchte es am Pfingst-
nachmittag zugewandte Hilfe und 
solidarischen Austausch unter den 
Menschen am Stand von „Miteinander 
in der Mainspitze“ auf dem Burgfest 
in Gustavsburg. Die Besucher, die aus 
der Nähe oder von weiter her gekom-
men waren, konnten sich bei Bergith 
Heydekamp über die vielfältigen Akti-
onen dieser Initiative informieren, die 
sich seit fast zwei Jahren nun schon 
übergreifend für ein tolerantes demo-
kratisches Gemeinwesen in der Main-
spitze einsetzt. 
Aufmerksamkeit entstand für das 
neue Projekt „Das bunte Erzählsofa“. 
Nicht eindeutig blieb, ob es an den 
schönen Häkelmustern lag oder an 
dem buntgefüllten Korb mit Wolle, 
dass sich viele Interessierte bei der 
Initiatorin des Projekts Filiz Konur-
Zech erkundigten, was es mit dem 
„Urban Knitting“ auf sich hat. Auf 
dem Aushang war zu lesen, dass 
um zahlreiche Mitarbeit geworben 
wird, um viele Menschen in einer 
gemeinsamen Arbeit zu verknüpfen, 
damit am Ende ein Bommelsessel, 
ein Häkelsofa, ein Strickstuhl oder 
eine Mischung aus allem realisiert 
wird. Diese solidarische soziale Akti-
on soll Menschen in Kontakt und ins 
Gespräch bringen, die an einem Ort 
zusammen leben, aber sich zu wenig 

kennen. Auf den fertigen Sitzmöbeln 
werden Menschen dann eingeladen 
ihre Geschichte zu erzählen, die an-
dere später lesen, hören oder sehen 
können. Damit soll in den Main-
spitzgemeinden erfahrbar werden, 
dass Verschiedenheit das Normale 
zwischen Menschen ist und die Nor-
malität des Anders-Seins erst durch 
persönliche Kenntnis zu einer berei-
chernden Erfahrung werden kann. 
So beschreibt Peter Hartwig, als der 
zweite Initiator des Projekts, die In-
tention des „Bunten Erzählsofas“. Das 
sieht sich so dem universellen Ge-
danken der unteilbaren Menschen-
würde verpflichtet, der vor allem in 
der Kommunalpolitik das Handeln 
leiten muss. Darum wurde bewusst 
der Tag der Demokratie am Montag, 
den 15.09. für die Auftaktveranstal-
tung „Das bunte Erzählsofa“ gewählt, 
die um 19 Uhr im Kunstwürfel in Bi-
schofsheim beginnt. Im Rahmenpro-
gramm wird dabei der Chor „More 
Than Ten“ auftreten und hoffentlich 
können erste Ergebnisse der bürger-
schaftlichen handwerklichen Aktivi-
täten präsentiert werden. Die Bom-
mel der Gäste aus Remscheid wird in 
jedem Fall dabei zu bewundern sein.

Das bunte Erzählsofa

Lions Club Bischofsheim/Mainspit-
ze – Bereits seit einigen Jahren findet 
an der Bischofsheimer Georg-Man-
gold-Schule ein „Kochprojekt“ statt. 
Kinder der dritten Schulklassen sol-
len dabei lernen, wie wichtig gesun-
des Essen ist, das zudem auch noch 
gut schmeckt. Für jede Klasse um-
fasst das Projekt einen theoretischen 
Teil sowie zwei Kochtage, an denen 
jeweils ein Menü, das aus Vorspeise, 
Hauptspeise und Dessert besteht, 
zubereitet und sodann gemeinsam 
verzehrt wird. Das Ganze steht unter 

der Leitung der Bischofsheimer Er-
nährungsberaterin Anja Töws.
Die derzeitige Lions-Präsidentin Sa-
bine Bächle-Scholz sowie ihr Nach-
folger für das neue Lions-Jahr, Tho-
mas Wolf, haben kürzlich für dieses 
Kochprojekt an den Förderverein der 
Georg-Mangold-Schule eine Spende 
von 1.000 Euro überreicht. Der Lions 
Club freut sich, einen finanziellen 
Beitrag zur Förderung praktischer 
Erfahrungen mit gesunder Ernäh-
rung geleistet zu haben. 

Spende für Kochprojekt der 
Georg-Mangold-Schule

v.l.n.r.: Sue-Ellen Duck (2. Vorsitzende des Fördervereins), Thomas Wolf, 
Cora Hübel (1. Vorsitzende des Fördervereins), Sabine Bächle-Scholz

Segelclub Mainspitze e.V. – Special 
Olympics Deutschland (SOD) ist die 
deutsche Organisation der weltweit 
größten Bewegung für Menschen 
mit geistiger und mehrfacher Beein-
trächtigung.
Am vergangenen Samstag waren 
15 Sportlerinnen und Sportler von 
„Special Olympics“ Rheinland- Pfalz 
wieder bei uns zu Gast. Auf unserer 
Jollenwiese am Bleiaubach trafen 
sich alle Segelbegeisterten und ihre 
8 Betreuer mit den Seglern des Clubs 
zum Kennenlernen bei einem Snack 
und Getränken. Danach ging es auch 
gleich los: kleine Gruppen von 2 bis 3 
Gästen wurden mit den clubeigenen 

Conger- Jollen von einem erfahrenen 
Segler übers Wasser geschippert. 
Nach einer kurzen Anlernzeit konn-
ten die Gäste auch selbst die Pinne 
und die Leinen für Vor- und Gross-
segel bedienen. Im Wechsel konnte 
jede und jeder Teilnehmer auf den 
Booten Platz nehmen. Ein bisschen 
Fahrtwind brachte bei den sehr ho-
hen Temperaturen etwas Abkühlung. 
Nach dem Segeln gab es für alle Be-
teiligten noch eine Grillparty am 
Clubhaus. Alles in allem war es wie-
der Mal ein schöner und fröhlicher 
Nachmittag mit unseren Gästen, die 
alle gerne wiederkommen möchten.

Gelebte Inklusion im Segelclub

SV07 Bischofsheim – Mit großem 
Engagement und sportlichem Ehr-
geiz hat die SV07 in diesem Jahr er-
neut ein starkes Zeichen für Nachhal-
tigkeit und Teamgeist gesetzt. Beim 
diesjährigen Stadtradeln nahm die 
SV07 als eines von insgesamt zehn 
Teams der Gemeinde Bischofsheim 
teil – und stellte mit 43 aktiven Rad-
lerinnen und Radlern die größte 
Gruppe des gesamten Ortes.
Das Team SV07 sammelte nicht nur 
beeindruckende Kilometer, sondern 
überzeugte auch durch die Geschlos-
senheit und Motivation seiner Mit-

glieder. Im Rahmen der Vollmond-
nacht am 12.06. mit „The Rubinettes“  
wurden die drei besonders engagier-
ten Teilnehmer erwähnt: 1. Andy 
Emig, 2. Gottfried Bornheimer und 3. 
Heike Blair.
Unter allen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen wurden Sachpreise 
als Anerkennung verlost.  Die SV07 
dankt allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für ihren Einsatz und 
freut sich bereits auf das nächste Jahr 
– mit dem Ziel, erneut ein starkes Zei-
chen für den Klimaschutz zu setzen 
und die Gemeinschaft zu stärken.

Größte Gruppe beim Stadtradeln in 
Bischofsheim

TSV Ginsheim – Am letzten Wochen-
ende waren die Turnerinnen der TSV 
wieder fleißig am Turnen. 
Am 14.06. fand der Mannschaftwett-
kampf des Jahrgangs 2010 und jün-
ger in den Leistungsstufen P5-6 in 
Biebesheim statt. Die Mannschaft mit 
den Turnerinnen Frida Becker, Thalia 
Pinto Rodriguez, Goldy Wiedemann 
und Sarah Yagis landeten mit 159.700 
Punkten auf dem 4.Platz und verpass-
ten nur ganz knapp das Treppchen.  
Am 15.06. wurde beim Gastgeber TV 
Langen der Mannschaftswettkampf 
im Kür turnen ausgetragen. Erstmals 
stellte die TSV Ginsheim eine Mann-
schaft mit den Turnerinnen Lana 
Müller, Carlotta Mazurowski, Lilly 
Schmitt und Lou-Ann Nachtmann. 
Auch bei diesem Durchgang wurde 
mit 135.150 Punkten ein toller 4. 
Platz erturnt. 
Alle Turnerinnen zeigten sehr schö-
ne Übungen an den Geräten Schwe-

bebalken, Sprung, Stufenbarren und 
Boden. Das viele Training der letzten 
Monate hat sich das letzte Wochen-
ende mehr als ausgezahlt.
Die TSV gratuliert zu den tollen 
Platzierungen und wünscht weiter-
hin viel Erfolg im Training und den 
nächsten Wettkämpfen.

Zwei Mal vierter Platz erturnt

Frida, Goldy, Thalia und Sarah

Lana, Carlotta, Lilly und Lou-Ann
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Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
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Büro- und

Buchhaltung 

bzw 

Steuerfach-

kraft

gesucht!
Karl Juli & Sohn Baudekoration e.K. • Inh. Peter Hattemer
Josef-Seliger-Straße 15  • 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel./ Fax 0 61 44 / 40 22 98   • mobil 0152 / 541 337 56
www.karl-juli.de  • kontakt@karl-juli.de

MALEN

TAPEZIEREN

VOLLWÄRMESCHUTZ

TROCKENBAU

ALTBAUSANIERUNG

VOLLWÄRMESCHUTZ

seit 
75 Jahren

JulI / August 2025
         JULI     

Dienstag | 01.07.2025

14:45–15:45 Uhr Familienzentrum 
Gustavsburg
Spielgruppe für Kinder zwischen 3 
und 5 Jahren mit Eltern | kostenlos 
| Kita II Schatzinsel, Bebelstraße 21, 
Gustavsburg

Mittwoch | 02.07.2025

15-17 Uhr Kath. Pfarrheim Ginsheim
Ökumenischer Seniorennachmit-
tag „Pack die Badehose ein“ – Schla-
gerhits zum Mitsingen | Mainzer Str. 
23, Ginsheim

16–16:30 Uhr Bücherei Bischofsheim
Vorlesestunde für Kinder ab vier 
Jahren und ihre Eltern oder Großel-
tern| Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich | Schulstraße 32

Donnerstag | 03.07.2025

19–21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: Rubber Band

Freitag | 04.07.2025

20 Uhr Garten der Villa Hermann 
Gustavsburg
The Chain The very best of Fleet-
wood Mac: zeitlose Hits der Kultband 
Fleetwood Mac | 22 €, Erm. 19 € | 
www.gigu.de | Mozartstraße 3, Gus-
tavsburg

Samstag | 05.07.2025

11–12 Uhr Bücherei Bischofsheim
Pokemon-Tauschbörse es können 
nach Belieben Pokemon-Karten so-
wie andere Sammelkarten für Kinder 
untereinander getauscht werden | Die 
Bücherei übernimmt dabei keine Haf-
tung | Schulstraße 32, Bischofsheim 

14 Uhr Energie-Oase Bischofsheim
Workshop „Lachen & Leichtigkeit“ 
Lachen, Atemübungen, Meditation | 
Anmeldung erforderlich über www.
herzens-reich.de | 40 € | Ulmenstra-
ße 1 (Ladenzeile), Bischofsheim

18 Uhr Ev. Kirche Bischofsheim
Benefizkonzert Sängerinnen und 
Sänger der Gesangsklasse von Ma-
reen Knoth präsentieren Ausschnit-
te aus Musicals und Highlights aus 
Pop/Klassik zugunsten „atmosfair“ | 
Darmstädter Straße

20 Uhr Garten der Villa Hermann 
Gustavsburg
Die Ähn un das Anner Alice Hoff-
mann & Bettina Koch in „In Würde 
albern“ |  22 €, Erm. 19 € | www.gigu.
de | Mozartstraße 3, Gustavsburg

Sonntag 06.07.2025

11 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Happy Voices: Klang BADEN Ein 
Konzerterlebnis zum Mitsingen - Ba-
den Sie in wunderbaren Melodien 
und Geschichten! | Hans-Dorr-Allee 0, 
Bischofsheim, www.kunst-wuerfel.de

11 Uhr unterhalb der Ev. Kirche Gins-
heim
Klassik vorm Anker Musikalische 
Matinee mit dem Ev. Posaunenchor 
Ginsheim | Altrheinufer/Hafen, Gins-
heim

12 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Happy Voices: Klang BADEN Ein 
Konzerterlebnis zum Mitsingen - Ba-
den Sie in wunderbaren Melodien 
und Geschichten! | Hans-Dorr-Allee 0, 
Bischofsheim, www.kunst-wuerfel.de

13 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Happy Voices: Klang BADEN Ein 
Konzerterlebnis zum Mitsingen - Ba-
den Sie in wunderbaren Melodien 
und Geschichten! | Hans-Dorr-Allee 0, 
Bischofsheim, www.kunst-wuerfel.de

07.07.-11.07.2025 

Heimatmuseum Bischofsheim
Bischemer Kultursommer: Ge-
schicktswerkstatt

Mittwoch | 09.07.2025

10:15–12:15 Uhr Bücherei Bischofs-
heim
Offener Spieletreff für Erwachse-
ne | Gespielt werden mitgebrachte 
und in der Bücherei ausgeliehene 
Spiele – bevorzugt solche, die keine 
komplizierte Spielanleitung haben. 
Wer Lust hat mitzuspielen, ist dazu 
herzlich eingeladen | Schulstraße 32, 
Bischofsheim

Donnerstag | 10.07.2025

19 Uhr Sportanlage der SV 07 Bi-
schofsheim
Vollmondnacht mit 9fingers | Gins-
heimer Landstraße 13, Bischofsheim

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg 
After Work Party’s: Jürgen Kro-
nenburg

Freitag | 11.07.2025

20 Uhr Zentrum aller Generationen 
Gustavsburg
Open-Air-Kino: Ein Minecraft Film 
| 7 € | , www.gigu.de | Pestalozzistra-
ße 9, Gustavsburg	

Samstag | 12.07.2025

14 Uhr Energie-Oase Bischofsheim
Workshop „Lachen & Leichtigkeit“ 
Lachen, Atemübungen, Meditation | 
Anmeldung erforderlich über www.
herzens-reich.de | 40 € | Ulmenstra-
ße 1 (Ladenzeile), Bischofsheim

Sonntag | 13.07.2025

11 Uhr unterhalb der Ev. Kirche Gins-
heim
Klassik vorm Anker Musikalische 
Matinee mit dem Ev. Posaunenchor 
Ginsheim | Altrheinufer/Hafen, Gins-
heim

Mittwoch | 16.07.2025

18:30 Uhr Seniorentreff Ginsheim
Spätschoppen für pflegende Töch-
ter und Schwiegertöchter Neue 
Teilnehmerinnen sind immer will-
kommen. Alles was gesagt wird, 
bleibt in der Gruppe. Es gibt keine 
falschen Fragen und blöde Themen. 
| Anmeldungen und Fragen an Frau 
Märtin unter maertin@gigu.de, Tel.: 
06144-20-155 | Seniorentreff Zur 
Fährei Am Altrhein, Ginsheim

Donnerstag | 17.07.2025

16 Uhr Trafohaus Bischofsheim
Pflegende-Angehörigen-Abend Ge-

meindepflegerin Beatrice Spitz und 
der Sozialverband VdK, Ortsverband 
Bischofsheim, laden zum ersten Pfle-
gende-Angehörigen-Abend ein | Info-
material zur Pflege von Angehörigen,  
gemeinsamer Austausch über Wün-
sche und Bedürfnisse der pflegenden 
Angehörigen | Trafohaus, Alter Ge-
rauer Weg 28, Bischofsheim

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: Tranzlate

Freitag | 18.07.2025

16 Uhr Bücherei Bischofsheim
Vorlese- und Bastelstunde für Kin-
der zwischen fünf und acht Jahren | 
Es wird aus einem Buch vorgelesen. 
Anschließend wird gemeinsam ge-
bastelt | telefonische Anmeldung un-
ter Tel.: 06144-404-333 | Schulstra-
ße 32, Bischofsheim

Samstag | 19.07.2025

10–13 Uhr Bücherei Bischofsheim
Offener Spieletreff für Schachspie-
ler | drei Schachspiele vorrätig | Ein-
tritt frei, Anmeldung nicht erforder-
lich | Schulstraße 32, Bischofsheim

19 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Like it`s Heaven on Earth mit  Ma-
ria Kochendörfer Maria verbindet 
einzigartige Klangformen des Cellos 
mit Gesang aus Klassik, Pop und Jazz.  
Extravagante Musik, die zum Stau-
nen anregt und warmherzige Gefühle 
auslöst | 15 € | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim, www.kunst-wuerfel.de

19 Uhr Sportanlage der SV 07 Bi-
schofsheim
SV 07 Feiertag mit Jacksonville 
Ginsheimer Landstraße 13, ßBi-
schofsheim

12:15–15:15 Uhr Rotznäschen Café 
Ginsheim
Erste-Hilfe-Kurs am Baby/Kind | 
70€ p. P, Paare zahlen 125€ | Ballou-
Platz, Ginsheim 

Sonntag | 20.07.2025

11 Uhr unterhalb der Ev. Kirche Gins-
heim
Klassik vorm Anker Musikalische 
Matinee mit dem Ev. Posaunenchor 
Ginsheim | Altrheinufer/Hafen, Gins-
heim

16 Uhr Am Kran, Altrheinufer Gins-
heim
Weinspitze der SKG Ginsheim Im 
Rahmen des Kultursommers veran-
staltet die SKG eine Weinspitze am 
Kran. Genießt köstliche Weine vom 
Weingut Huff in toller Atmosphäre 
mit Live Musik von Salvatore De Con-
cilis | Altrheinufer Ginsheim

Mittwoch | 23.07.2025

10:15–12:15 Uhr Bücherei Bischofs-
heim
Offener Spieletreff für Erwachse-
ne | Gespielt werden mitgebrachte 
und in der Bücherei ausgeliehene 
Spiele – bevorzugt solche, die keine 
komplizierte Spielanleitung haben. 
Wer Lust hat mitzuspielen, ist dazu 
herzlich eingeladen | Schulstraße 32, 
Bischofsheim

Donnerstag | 24.07.2025

16–17 Uhr Bücherei Bischofsheim
Basteln für Kinder ab 4 Jahren aber 
auch Erwachsene | Es werden Segel-
schiffe und Boote gefaltet | Schulstra-
ße 32, Bischofsheim

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: Tonland

Freitag | 25.07.2025

19 Uhr Sportanlage der SV 07 Bi-
schofsheim
Sommerlounge | Ginsheimer Land-
straße 13, Bischofsheim

20 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg
Open-Air-Kino: The Greatest 
Showman | 7€ Biergarten am Burg-
park, Auf d. Mainspitze 21, Gustavs-
burg

Samstag | 26.07.2025

ab 16 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Neues aus dem Atelier Waltraud 
Mechsner Spangenberg Unter-
schiedliche Motive von Realem bis 
Abstraktem kennzeichnet die Ar-
beiten der Künstlerin. Farbintensive 
Welten, architektonisch unterlegt 
und mit Lichtfacetten verstärkt | 
Hans-Dorr-Allee 0, Bischofsheim

Sonntag | 27.07.2025

11 Uhr unterhalb der Ev. Kirche Gins-
heim
Klassik vorm Anker Musikalische 
Matinee mit dem Ev. Posaunenchor 
Ginsheim | Altrheinufer/Hafen, Gins-
heim

ab 11 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Neues aus dem Atelier Waltraud 
Mechsner Spangenberg Unter-
schiedliche Motive von Realem bis 
Abstraktem kennzeichnet die Ar-
beiten der Künstlerin. Farbintensive 
Welten, architektonisch unterlegt 
und mit Lichtfacetten verstärkt | 
Hans-Dorr-Allee 0, Bischofsheim

11 Uhr Dampfbahnclub Rhein-Main
Fahrtag beim Dampfbahnclub 
Wer sein Kuscheltier mitbringt 
fährt 2 x kostenlos. Auf den klei-
nen, zum Teil dampfbetriebenen 
Zügen, können Kinder wie auch Er-
wachsene mitfahren und das Gefühl 
von vergangenen Zeiten erleben. 
Neben den personenbefördernden 
Zügen fahren auf der hochgeständer-
ten Anlage Modellzüge in den Spur-
weiten I und IIm | Auf der Mainspitze 
21, Gustavsburg

Mittwoch | 30.07.2025

15–20 Uhr Bürgerhaus Bischofsheim 
Blutspendetermin DRK Mainspitze

Donnerstag | 31.07.2025

11-14 Uhr FranzisPferdeStärken 
Ferienangebot: Versorgung der 
Tiere für Kinder von 4 bis 12 J. | Füt-
tern, Ausmisten oder Striegeln – Kin-
der lernen Verantwortung zu über-
nehmen und bekommen ein Gefühl 
für das Leben auf dem Hof | www.
franzispferdestaerken.de | 30 € | Im 
Wüsten Forst 16, Bischofsheim

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: The Connec-
tion

       AUGUST     

Freitag | 01.08.2025

11-14 Uhr FranzisPferdeStärken
Ferienangebot: Tierischer Spa-
ziergang Gemeinsam mit unseren 
Tieren gehen wir auf Entdeckungs-
tour durch den Wald und finden 
heraus, was es hier spannendes zu 
entdecken gibt | www.franzispferde-
staerken.de | 30 € | Im Wüsten Forst 
16, Bischofsheim

9:30 Uhr Rathaus Ginsheim
Open-Air-Kino: Alter weißer Mann 
| 7€ | www.gigu.de | Rathaus Gins-
heim, Schulstraße 12, Ginsheim

Samstag | 02.08.2025

14 Uhr Energie-Oase Bischofsheim
Workshop „Lachen & Leichtigkeit“ 
Lachen, Atemübungen, Meditation | 
Anmeldung erforderlich über www.
herzens-reich.de | 40 € | Ulmenstra-
ße 1 (Ladenzeile), Bischofsheim

16:30 Uhr Kleingärtnerverein „Am 
Kupferwerk“ 1987 e.V.
Weinfest Unser beliebter Weinstand 
öffnet wieder 

Fünfzehn talentierte Sängerinnen und 
Sänger der Gesangsklasse von Ma-
reen Knoth präsentieren Ausschnitte 
aus den Musicals Cabaret, Der kleine 
Horrorladen, Mozart, Chess, Rent, 
Elisabeth und Das Phantom der Oper 
sowie gefühlvolle und mitreißende 
Highlights aus Pop und Klassik.Der 

Erlös des Benefizkonzerts, das am 
05.07., um 18 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Bischofsheim statt-
findet, geht an die Klimaschutzorgani-
sation atmosfair. Einlass ist um 17:45 
Uhr, der Eintritt ist frei.
Weitere Info unter www.mareen-
knoth.de

Benefizkonzert in Bischofsheim

Öffnungszeiten:
Di., Do. + Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. 9.30 - 12.30 Uhr
Tel. Reparaturannahme von Mo. - Sa.

Thomas Wolf
Darmstädter Straße 25
65474 Bischofsheim
Tel. (0 61 44) 97 02 84
info@hausgeraetetw.de
www.hausgeraetetw.de

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST · Reparatur · Beratung · Verkauf

Repariere Hausgeräte aller Marken

 

Vollmondnächte im Biergarten der  
SV 07 Bischofsheim 

 

 

  
 

Unser Biergarten ist Dienstags, Mittwochs und 
Donnerstags ab 18 Uhr geöffnet 

Live-Musik von 
„9fingers“ 

Donnerstag, 
10.07.2025 

ab 19 Uhr 

Live-Musik der Band 
„Red Roses“ 

 

Donnerstag, 

07.08.2025 
ab 19 Uhr 

 

Zwischen Nierentisch und Kleiner Kneipe
(beim Bischemer Kultursommer am 23.8.)

9 Fingers

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
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Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

Metallbau Ralf RichterMetallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung FRITZ RAUCH

Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

Donnerstag | 07.08.2025

11-14 Uhr FranzisPferdeStärken	
Ferienangebot: Basteln bei den 
Schafen für Kinder von 4 bis 12 J. 
Mitten bei den Schafen: Wir basteln 
mit Naturmaterialien tolle Erinne-
rungsstücke | entspannen, gestalten 
und der Fantasie freien Lauf lassen | 
www.franzispferdestaerken.de | 35 € 
| Im Wüsten Forst 16, Bischofsheim

19 Uhr Sportanlage der SV 07 Bi-
schofsheim
Vollmondnacht mit Red Roses 
Ginsheimer Landstraße 13, Bischofs-
heim

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: Together Again

Freitag | 08.08.2025

11-14 Uhr FranzisPferdeStärken
Ferienangebot: PonyOlympiade 
Ob Pony-Parcours, lustige Pferde-
spiele oder Wissensaufgaben – hier 
geht es um Geschicklichkeit, Team-

arbeit und natürlich ganz viel Spaß 
mit unseren vierbeinigen Freunden! 
| www.franzispferdestaerken.de | 45 
€ | Im Wüsten Forst 16, Bischofsheim

Samstag | 09.08.2025

16–21 Uhr Cramer-Klett-Platz Gus-
tavsburg
WEINspitze auf dem Cramer-Klett-
Platz Wein- und Bierstand mit regi-
onalen Winzerweinen, spritzigem 
Apfelwein, erfrischendem Bier und 
Softgetränken | Ab 18 Uhr: Duo Blue 
Moon! Marc und Tina verzaubern mit 
ihrer stimmungsvollen Mischung aus 
Pop  und Jazz, begleitet von Gitarren-
klängen und mitreißendem Gesang | 
Cramer-Klett-Platz, Gustavsburg

20 Uhr Im Bansen, Altrhein Ginsheim
Open-Air-Kino: Like A Complete 
Unknown | 7€ | www.gigu.de | Im 
Bansen, Atrhein Ginsheim

Sonntag | 10.08.2025

11 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Anekdoten mit dem Duo Cantiga 

Nora Weinand (Gesang) und Ange-
la Ötztanil (Gitarre) bieten ein ab-
wechslungsreiches Programm von 
Kunst- bis zu Volksliedern aus ver-
schiedenen Ländern und Epochen. 
| Hans-Dorr Allee 0, Bischofsheim, 
www.kunst-wuerfel.de

Montag |11.08.2025

9-17 Uhr FranzisPferdeStärken
Pferdeferienzeit 11.-15.08. Für 
Kinder von 6-16 J. gibt es eine ge-
ballte Ladung Pferd! 2x täglich 
Reiten und Arbeiten mit unseren 
braven Pferden und Ponys, Über-
nachtung möglich. Betreut von 
ausgebildeten Trainerinnen und 
Pädagoginnen:  www.franzispfer-
destaerken.de | 550 € | Im Wüsten 
Forst 16, Bischofsheim

Donnerstag | 14.08.2025

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: soul2rock

Samstag | 16.08.2025

Jugend- und Sportpark Ginsheim
Jugendtag des VfB

17 Uhr Angelsportverein Ginsheim-
heim 
Sommerfest des ASV

Sonntag | 17.08.2025

10:30-15 Uhr Angelsportverein Gins-
heimheim 
Sommerfest des ASV

Biergarten in der Böckler-Siedlung  
Bischofsheim
Bischemer Kultursommer: Boulen 
bei Böckler – Turnier der Siedler 
Das Boule-Turnier der Siederlerge-
meinschaft mit Unterstützung der 
Alten Herren der SV 07 belebt den 
Biergarten in der Böckler-Siedlung. 
Das Musikdue „Two And A Box“ und 
der Kunsthandwerkermarkt in der 
Grünanlage sorgen für entspannte 
Stimmung

12-18 Uhr Biergarten in der Böckler-
Siedlung Bischofsheim 
Kreativ Markt bei Rainer Mohr 
zum Boule-Turnier Gebrannte 
Mandeln, gestricktes, gehäkelt und 
genähtes. Schmuckstände, Artikel 
geplättet, Puppenstuben. Außerdem 
Stationen zum Basteln zum kleinen 
Preis; an einem Stand Schlüsselan-
hänger zu Gunsten der Kindergruppe 
„Grashüpfer“ Gustavsburg

Donnerstag | 21.08.2025 

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: Die Highknees

Freitag | 22.08.2025

ab 18 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Venus von Willendorf Claudia Eck-
stein-Strehlow | Öl auf Leinwand  mit 
reliefhafter Oberflächenstruktur Fi-
gurative | Formen einer Künstlerin, 
begleitend durch die Klänge eines 
Didgeridoos | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim, www.@kunst-wuerfel.de

Samstag | 23.08.2025

Vogelfreunde Ginsheim
Tag der offenen Tür

15 Uhr Ev. Gemeindehaus Ginsheim	
Blues u. Wein am Altrhein	Die Stif-
tung Ev. Kirche Ginsheim präsentiert 
die Band Sit-in mit handmade Hex`m 
Blues at its best | Dammstr. 25, Gins-
heim

ab 15 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Venus von Willendorf Claudia Eck-
stein-Strehlow | Öl auf Leinwand  mit 
reliefhafter Oberflächenstruktur Fi-
gurative | Formen einer Künstlerin, 
begleitend durch die Klänge eines 
Didgeridoos | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim, www.@kunst-wuerfel.de

17 Uhr Rosengarten Bischofsheim
4. Bischemer Kultursommer Zwi-
schen Nierentisch & kleiner Knei-
pe“ Sängerinnen und Sänger des 
Bischofsheimer Projektchores ani-
mieren zum Mitsingen von Hits der 
60er und 70er Jahre | Rosengarten in 
der Schulstraße Bischofsheim

Sonntag | 24.08.2025

Vogelfreunde Ginsheim
Tag der offenen Tür

10–16 Uhr gesamter Ort Bischofs-
heim
Hofflohmarkt Bischofsheim | www.
hofflohmarkt-bischofsheim.de

11 Uhr Ev. Kirchengemeinde Gins-
heim
Gemeindefest festlicher Gottes-
dienst anschließend Frühschoppen 
mit Ev. Posaunenchor, Spiel & Spaß 
für Kinder | Dammstr. 25, Ginsheim 

ab 15 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Venus von Willendorf Claudia Eck-
stein-Strehlow | Öl auf Leinwand  mit 
reliefhafter Oberflächenstruktur Fi-
gurative | Formen einer Künstlerin, 
begleitend durch die Klänge eines 
Didgeridoos | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim, www.@kunst-wuerfel.de

14 Uhr Vor dem Seniorenpark Bi-
schofsheim
4. Bischemer Kultursommer Sam-
ba-Rhythmus am Seniorenpark 
Samba-Percussion beim beliebten 
Sommerfest des Bischofsheimer 
Seniorenparks mit der „Bateria Cai-
pirinha”. Ein musikalischer Lecker-
bissen als rhythmisches Intermezzo, 
Copacabana-Feeling für Alte und 
Junggebliebene

Mittwoch | 27.08.2025

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann
Neues aus der Villa Buchvorstel-
lungsabend – Sommerhighlights | 5 € 
| Wortreich GmbH - Buchhandlung in 
der Villa Herrmann, Mozartstraße 3, 
Gustavsburg, www.villa-herrmann.de

Donnerstag | 28.08.2025

19-21 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
After Work Party’s: Hansi Schitter

19:30 Uhr Auf dem Friedrich-Ebert-
Platz Bischofsheim
4. Bischemer Kultursommer: Tex-
te und Lieder von Friedrich Schil-
ler Nach den Schubert-Liedern in der 
Schubert-Straße, den Mozart-Arien 
in der Mozart-Straße und den Goe-
the-Gedichten in der Goethe-Straße 
werden an diesem Abend Texte und 
Lieder von Friedrich Schiller prä-
sentiert, u.a. mit „Das Lied von der 
Glocke“, die kürzeste Fassung von 
„Wilhelm Tell“ ... | Auf dem Friedrich-
Ebert-Platz an der Schillerstraße 

Freitag | 29.08.2025

Bürgerhaus Ginsheim
Kerwebaum stellen Ginsemer Ker-
weborsch

Samstag | 30.08.2025

Feuerwehr Ginsheim
Sommerfest

10–18 Uhr Seniorenausflug von 
Mainz nach Rüdesheim
Schifffahrt Die „Robert Stolz“ (bar-
rierefreies Schiff) legt in Mainz vor 
dem Fort Malakoff um 10 Uhr ab. 
Ankunft in Rüdesheim wird gegen 12 
Uhr sein. Dort haben die Ausflügler 
die Möglichkeit die Stadt auf eigene 
Faust zu erkunden. Um 15 Uhr legt 
das Schiff wieder in Richtung Mainz 
ab. Die Rückkunft vor dem Fort Ma-
lakoff wird gegen 18 Uhr sein | 25 
€ inkl. Freigetränk | Anmeldungen 
beim Seniorenbüro GiGu (E-Mail se-
nioren@gigu.de, Tel.: 06144-20151) 
oder bei der Gemeinde Bischofsheim 
(E-Mail senioren@bischofsheim.de, 
Tel.: 06144-404-313) 

Sonntag | 31.08.2025

Im Bansen, Ginsheim
Kerwegottesdienst Gaudispiele im 
Bansen

10 Uhr Dampfbahnclub Rhein-Main 
Fahrtag beim Dampfbahnclub | Auf 
der Mainspitze 21, Gustavsburg

ab 11 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Fotowettbewerb „Mein Foto, mein 
Bischofsheim“ Ausstellung mit 
anschließender Prämierung. Ein-
sendeschluss 10.08. | Musikalische 
Begleitung der Band „Jazz im Park“  
| Hans-Dorr-Allee 0, Bischofsheim, 
www.kunst-wuerfel.de

Kunst-Würfel Bischofsheim – Die 
Veranstaltung „Lieder-liches aus 
Wien“ (am 14.06.) war auf Grund der 
extrem hohen Außentemperaturen 
eine schweißtreibende Angelegen-
heit  -  sowohl für die beiden Künstler 
als auch für die (60 !) Besucher; aber 
das tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch, zumal der Kunst-Würfel e.V. 
aus dem gut gefüllten Kühlschrank 
reichlich „Flüssiges“ aufbieten konnte. 
Die zwei Protagonisten, Sabine Gra-
menz und ihr kongenialer Partner, 
Malte Kühn, gestalteten den unter-
haltsamen Abend mit Chansons und 
Kabarett-Liedern von Hans Moser, 
Georg Kreisler, Hugo Wiener, Hel-
mut Qualtinger u.a.m.  Das gesamte 
Spektrum der Beiden reichte von 
nachdenklichen, emotionalen, zeit-
kritischen bis hin zu (leicht) frivolen 
Liedern. Zwischen den Darbietungen 
„versorgte“ Malte Kühn die Zuhörer 
mit wissenswerten Hintergrundinfor-
mationen zu den Liedtexten und ihren 
jeweiligen Komponisten.
Die Zuhörer kamen im Würfel einmal 
mehr voll auf ihre Kosten. Mitklat-
schen und Mitsingen der Refrains der 
vielen bekannten Lieder inbegriffen. 

Klar, dass von den beiden, sichtlich zu-
friedenen Künstlern die eingeforder-
ten Zugaben  –  mit reichlich „Wiener 
Schmäh“ gerne gegeben wurde. 
Schluss-Kommentare von Gramenz / 
Kühn: wir hatten selten die Gelegen-
heit bei solch optimalen Bedingun-
gen aufzutreten, von der Akustik des 
Kunst-Würfels bis hin zu dem direk-
ten, hautnahen Kontakt zu unseren 
Zuhörern. 
Alle Beteiligten, Besucher wie In-
terpreten, waren sich am Veranstal-
tungsende einig:  In 2026 muss es im 
Würfel ein Wiedersehen (mit neuem 
Programm) geben.

„Liederliches aus Wien“
… und das bei 36°C

Samba-Rhythmus am Seniorenpark
Sommerfest der Feuerwehr 
Ginsheim

Weinfest der 
Kleingärtner

»KulturCheck Mainspitze« ist der Veranstaltungskalender für 
Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg – 
Veröffentlichung in der Zeitung »Neues aus der Mainspitze«
Wird an alle Haushalte verteilt, ist als E-Paper erhältlich und liegt auch 
unabhängig von der Zeitung öffentlich aus. Ihr möchtet den Veranstal-
tungskalender bei euch auslegen? 
Einfach melden – gerne bringen wir Exemplare vorbei.
Der nächste KulturCheck (September/Oktober 2025) erscheint am 
28. August 2025. Redaktionsschluss ist der 22.08., 16 Uhr
Termine einsenden + Infos 
» www.neuesausdermainspitze.de/kulturcheck
Kontakt » kulturcheck@neuesausdermainspitze.de | 06134/5079699

Alle Angaben ohne Gewähr!



Bischofsheim, Ginsheim und 
Gustavsburg feiern! Wir feiern mit! 

Rudolf Hillebrand mit Team

wünscht das Team der

auf dem BischemerViel Vergnügen

Kultursommer

Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim

TOLLE STUNDEN TOLLE STUNDEN 
BEIM BEIM 

4. BISCHEMER 4. BISCHEMER 
KULTURSOMMERKULTURSOMMER
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Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

21.6. bis 14.9.2025
bischemer-kultursommer.de

Umsonst und draußen

JUNI
SA, 21. JUNI // ab 17 Uhr // Platz vor dem Palazzo
Eröffnung des 4. Bischemer Kultursommers mit Sigi’s Jazz Men, 
Fair-Trade-Quiz, dem Liederkranz und Luftakrobatik 
ab 17 Uhr Flohmarkt der Bücherei mit Aktionen für Kinder
Offizielles Programm ab 19 Uhr mit Speisen und Getränken der „Pinseria Delizie“
unterstützt von der Volksbank Mainspitze
SA, 28. JUNI // 14:00 Uhr // An den sieben Litfaß-Säulen in Bischofsheim
Sieben Säulen der Kunst – Kultur-Tour des Kunst-Würfels
Start und Ziel am Kunst-Würfel // Hans-Dorr-Allee

SO, 29. JUNI // 15:00 Uhr // Klinker-Wiese // zwischen den Straßen 
„Auf dem Wörth“ und „Auf dem Farrweg“
Kinder-Show auf der Klinker-Wiese mit Seiltänzerin Annette Will 
und Ballonkreationen vom Team von Ferreri Immobilien

JULI
7. - 11. JULI // Rund um das Museum // Darmstädter Straße 2 
Geschichtswerkstatt im Heimatmuseum
Es sind bereits alle Plätze belegt. Eine Präsentation für Interessierte 
findet am Freitag (11.07.), um 14 Uhr im Museum statt.

AUGUST
SO, 17. AUGUST // 14:00 Uhr // Biergarten Böckler-Siedlung 
Boulen bei Böckler – Turnier der Siedler mit Musik und Kreativmarkt
Team-Anmeldung: www.bischemer-kultursommer.de 
Aufgrund der Großen Nachfrage gibt es nur noch eine Warteliste

SA, 23. AUGUST // 17:00 Uhr // Rosengarten
Zwischen Nierentisch & Kleiner Kneipe
Lieder der 60er und 70er zum Mitsingen

SO, 24. AUGUST // 14:00 Uhr // Seniorenpark // An der Schulstraße
Samba-Rhythmus am Seniorenpark
Samba-Percussion beim beliebten Sommerfest des 
Bischofsheimer Seniorenparks mit der „Bateria Caipirinha”

DO, 28. AUGUST // 19:30 Uhr // Friedrich-Ebert-Platz 
Schillerballaden an der Schillerstrasse

SEPTEMBER
FR, 5. SEPTEMBER // 18:00 Uhr 
Rosengarten // Schulstraße
Freitag vor Kerb

SO, 14. SEPTEMBER // 11:00 Uhr 
Museum und Kirchenvorplatz
Finale des Kultursommers am 
Tag des offenen Denkmals

Das Team von KSM Umweltdienste wünscht 
unter- und oberirdisch gute Heimatfeste! 

Viel Freude beim Feiern!



Das Team der Fa. Mario Wegling 
wünscht fröhliche Festtage!

Feiern Sie die Region!
Feiern Sie die Gesundheit!

im Ärztehaus Ginsheim
Taunusstrasse 2
06144 31100 | info@mainspitz-apotheke.de

Mainspitz 
 Apotheke

Carina Da Silva Policarpo
06134 - 957 97 84
0152 - 563 70 528
www.dasilva-immobilien.de
Hauptstrasse 53 · 55246 Mainz-Kostheim

Sommer, Sonne und Kultur 
– fröhliches Feiern auf der 

Mainspitze wünscht 

DA SILVA IMMOB ILIEN 

Das Markenzeichen qualifizierter Immobilienmakler, Verwalter und Sachverständiger

Kompetent. Sauber. Zuverlässig.
OFR - Ihr Partner in Sachen Haustechnik.

Am Flurgraben 22-24, 65462 Gustavsburg
Telefon 06134 - 51091 / E-Mail: kontakt@ofr-gruppe.de

Die „Klemptner in Town“ freuen sich
auf die „Partys in Town“ – let‘s rock!
Die „Klemptner in Town“ freuen sich
auf die „Partys in Town“ – let‘s rock!

WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN TOLLES

IHR MEISTERBETRIEB FÜR PHOTOVOLTAIKANLAGEN, STROMSPEICHER & LADESTATIONEN
Alles aus einer Hand, von der Anfrage bis zur Installation, Anmeldung und Inbetriebnahme!

elektro-huebner-gmbh.de 06134 · 510 11

BURGFEST, ALTRHEINFEST, BISCHEMER KERB

Die Überlandwerk Groß-Gerau GmbH fühlt sich ihrer  Region 
nicht nur als modernes Dienstleistungsun ternehmen der Ener-
giebranche verbunden. Es  gehört auch zu unseren Unterneh-
menszielen, das Leben und Erleben in der Region zu bereichern, 
wo immer wir die Möglichkeit dazu haben. Um diesem Anspruch 
gerecht zu werden, unterstützen wir beispielsweise die Heimat-
feste. Wir wünschen allen viel Spaß und bewegende Momente!

ÜWG – Partner der Region

Die Fahne 
wird gehisst
Eröffnung am Sa, 21.6.

Wenn am Samstagabend vor dem 
Palazzo – wo Gemeindepolitik, Bü-
cherei und Genuss ein Zuhause ha-
ben – eine Fahne im Wind zu tan-
zen beginnt, dann ist es wieder so 
weit: Der Bischemer Kultursom-
mer weht in seiner vierten Auflage 
durch die Gemeinde.

Am Samstag, den 21.06. lädt die Ge-
meinde Bischofsheim zur feierlichen 
Eröffnung des 4. Bischemer Kultur-
sommers ein – eine Veranstaltung, 
die das kulturelle Leben der Region 
erneut mit zehn abwechslungsrei-
chen Programmpunkten für alle Ge-
nerationen bereichern wird.

Bereits ab 17 Uhr startet das bunte 
Vorprogramm mit einem Flohmarkt 
der Bücherei, kreativen Bastelaktio-
nen für Kinder und Luftballontieren 
von Rita Wiebe. Dieses Familienpro-
gramm wird liebevoll von Bücherei-
leiterin Doris Pichler betreut.
Um 19 Uhr beginnt das offizielle 
Programm. Höhepunkt: Die feier-
liche Proklamation durch Professor 
Dr. Wolfgang Schneider und die Kul-
turkommission, der mit den Worten 
„Hiermit ist der 4. Bischemer Kultur-
sommer eröffnet!“ die Fahne des Kul-
tursommers hisst, die anschließend im 
Wind flatternd das kulturelle Signal für 

den Sommer setzt. Doch bevor 
die Jazzklänge den Abend erfüllen, 
warten auf die Gäste weitere High-
lights: Der traditionsreiche Gesangver-
ein Liederkranz feiert sein 150-jähri-
ges Bestehen – und wird diesen Anlass 
mit drei Liedbeiträgen würdigen, dar-
unter ein besonders emotionales Ge-
meinschaftserlebnis: das gemeinsame 
Singen des Bischemer Stampeslieds. 
Die Gemeinde darf sich erneut Fair-
Trade-zertifiziert nennen – dank des 
Einsatzes engagierter Kommunalpoli-
tiker wie Karin Wehner und Wolfgang 
Bleith. Die Übergabe der Urkunde wird 
mit Informationen rund um den fairen 
Handel sowie einer Fair-Trade-Tombo-
la begleitet.
Einen spektakulären Moment ver-
spricht die Darbietung der Luftakro-
batin Vera Ruzhentcova: Direkt an der 
Palazzo-Brücke zeigt sie grazile Körper-
bilder am drehenden Luftring zu „So 
Close“ von Ólafur Arnalds & Arnór Dan 

– ein sinnliches 
Erlebnis – hautnah vor den 

Augen der Zuschauer. Und dann, pünkt-
lich um 20 Uhr, ist es soweit: Die legen-
dären Sigi’s Jazz Men übernehmen die 
Bühne. Die 1978 gegründete Formation 
um Sigi Nachtmann feierte 2008 ihr 
30-jähriges Bestehen – und begeistert 
bis heute mit einem stilistisch breiten 
Repertoire zwischen spritzigem Jazz, 
einfühlsamen Balladen und spontanen 
Ausflügen in Rock und Pop.
Für das leibliche Wohl sorgt die Pinse-
ria Delizie, die – wie der Palazzo selbst 
– für das lebendige Miteinander von 
Kultur, Kulinarik und Gemeinsinn steht. 
Der Eintritt ist frei – wie der Wind, der 
die Fahne des Kultursommers trägt. 
Seid dabei, wenn Bischofsheim seine 
kulturelle Flagge hisst!

Wackelig, wild und wunderbar Von Säule zu Säule
Kinder-Show auf der Klinker-Wiese
Am Sonntag, den 29. Juni um 15 
Uhr wird die Klinker-Wiese zwi-
schen „Auf dem Wörth“ und „Auf 
dem Farrweg“ zur Zirkusmanege: 
Im Rahmen des 4. Bischemer Kultur-
sommers zeigt Seiltänzerin Annette 
Will ihre mitreißende Straßenshow 
auf dem Schlappseil – wackelig, 
durchhängend und voller Überra-
schungen.
Mit waghalsigen Purzelbäumen, 
flammender Jonglage und feinem 
Witz balanciert sich Annette Will di-
rekt in die Herzen der kleinen und 
großen Zuschauer. Und wer denkt, 
Zuschauen reicht – falsch gedacht: 
Das Publikum darf kräftig mitmi-
schen!

Besonders schön für Kinder: Das 
Team von Ferreri Immobilien, Spon-

sor des Nachmittags, ist vor Ort und 
knotet Luftballontiere – ein echtes 
Highlight für die Kleinsten.

Das Programm dauert etwa 45 Minu-
ten, der Eintritt ist frei.

Kunst in Bewegung: Am Sams-
tag, den 28. Juni, um 14 Uhr, lädt 
der Kunst-Würfel e.V. im Rah-
men des 4. Bischemer Kultur-
sommers zur außergewöhnli-
chen Kultur-Tour „Sieben Säulen 

der Kunst“ ein. 

Sieben Künst-
lerinnen und 
Künstler ver-
wandeln sie-
ben Litfaßsäu-
len in ganz 
Bischofsheim 
in temporäre 
Kunstwerke 
– und ma-

chen die Stra-
ßen zur Galerie.
Gestartet wird am Kunst-Würfel 
in der Hans-Dorr-Allee, dem Aus-

gangspunkt dieser mobilen Vernis-
sage. Von dort geht es – per Fahrrad 
oder im Gemeinde-Bus – von Säule 
zu Säule, jede ein eigenständiges 
Werk, jede ein künstlerisches State-
ment.

Der Würfel, als Symbol für frische 
Perspektiven und experimentelle 
Ansätze, trifft auf die Säule, klassisch 
und standhaft – eine Verbindung, die 
in dieser Tour sichtbar und erlebbar 
wird. So bringt der Kunst-Würfel e.V. 
Kunst bewusst aus dem Raum in den 
öffentlichen Raum.

Parallel zur Tour findet am Kunst-
Würfel ein gemütliches Kunst-Fest 
mit Kaffee, Kuchen, Getränken und 
Grillwürstchen statt – ideal für alle, 
die Kunst auch im Gespräch genie-
ßen möchten. Der Eintritt ist frei.



APFELGRÜN

MEDITERRANES BLAU

MITTELGRAU

HELLGRAU

59 - 0 - 100 - 7

100 - 68 - 0 - 12

0 - 0 - 0 - 61

0 - 0 - 0 - 26
Viel Freude bei den sommer-
lichen Veranstaltungen in der 
Mainspitze wünscht das Team 
von Wedel und Schmelzer.

Sommer, Sonne 
und Kultur – 

fröhliches Feiern auf 
der Mainspitze wünscht 

das Bootshaus-Team.

Gute Unterhaltung beim
Bischemer Kultursommer

wünscht

Telefon
(06144) 31969

In der Nachtweid 8
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Rheinstr. 22
65474 Bischofsheim

www.boehmer-bestatt ungen.de

Wir wünschen viel Spaß auf 
dem Bischemer Kultursommer!

Sie sind Unternehmer und auf der Suche 
nach einem zuverlässigen IT-Dienstleister im 
Rhein-Main-Gebiet und möchten Ihre IT-Infrastruktur gerne 
in kompetente Hände geben?

Dann vereinbaren Sie ein kostenfreies Erstgespräch mit uns! 
Wir beraten Sie individuell auf Ihre 
Unternehmensbedürfnisse.

06134 / 584367 0 www.make-it-eazy.de

Scan me!

H E I D A C K E R
A  R  C  H  I  T  E  K  T  E  N  PartG mbB

    Schulstr. 10     65474 Bischofsheim
     Tel:  06144/9664-0    Fax:  9664-40

    e-mail:  info@heidacker.de
  www.heidacker.de

Seniorenheim Trebur 
Seniorenhaus Nauheim 

Seniorenpark Bischofsheim
Gemeinde

Bischofsheim

 

Böhmer 
Bestattungsinstitut 

Die Idee stammt von der vom Gemeindevorstand eingesetzten Kultur-
kommission und wird bereits im vierten Jahr fortgesetzt.
Auch in 2025 gibt es in Bischofsheim einen Kultursommer: umsonst, 
vor allem draußen, mit viel Musik, Heimatkunde und guter 
Unterhaltung.
Sollten Programmpunkte aufgrund schlechter Witterung an einen 
anderen Veranstaltungsort verlegt oder abgesagt werden, 
erfahren Sie dies kurzfristig auf unserer Internetseite. 
Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren, 
mit dem wir Sie während des Bischemer Kultursommers auf 
dem Laufenden halten.

Gemeinde Bischofsheim · Schulstraße 13 · 65474 Bischofsheim 
d.zaia@bischofsheim.de · Telefon 06144 / 404 321

Viel Spaß auf den 
Heimatfesten in der Region

wünscht das 
Blumenhaus Krichbaum.

Liebe Bischemer,
erneut dürfen wir Sie „umsonst und draußen“ willkommen 
heißen, denn vom 21.06. bis 14.09.25 laden insgesamt 10 Veranstaltungen 
zum kulturellen Beisammensein auf Bischems Plätzen ein. Und erneut ver-
danken wir dieses Angebot der ehrenamtlich tätigen Kulturkommission 
sowie den Mitarbeitenden der Gemeinde Bischofsheim. Zudem wäre der 
Kultursommer nicht möglich, dürften wir nicht auf die Großzügigkeit von 
über 15 Sponsoren zurückgreifen. Ein herzliches Danke für die Wertschät-
zung und das Engagement für Bischofsheim!
 
In diesem Jahr trifft Bewährtes auf Neues, Musik auf Aktivität, Jung auf 
Junggeblieben. Gleich zur Eröffnung feiern wir 150 Jahre MGV Lieder-
kranz, die erneute Zertifizierung Bischofsheims zur Fair Trade-Gemein-
de und können ausgelassen zur Musik von „Siggi‘s Jazz Men“ swingen. 
Die Sieben Säulen der Kunst erstrahlen bereits in neuem Gewand, für 
das Turnier „Boulen bei Böckler“ gibt es eine Warteliste wegen großer 
Nachfrage und die Geschichtswerkstatt des Heimat- und Geschichts-

vereins ist ebenfalls ausgebucht. Für die „Jungen“ gibt es 
eigens einen bunten Balance-

Akt auf der Klinkerwie-
se, bevor wir von den 
1960er und -70er Jahren 

über heiße Sambarhythmen 
zu Schillerballaden gelangen. 

Klar ist also: Der 4. Bischemer 
Kultursommer bietet Kultur für 
jeden Geschmack und jedes Al-

ter – genießen Sie ihn!

Ihre Lisa Gößwein
Professor
Wolfgang Schneide

r

Samba-Rhythmus 
im Seniorenpark

Ein Fest im Takt der Lebensfreude: 
Am Sonntag, den 24. August um 14 
Uhr bringt der 4. Bischemer Kul-
tursommer den Rhythmus Brasi-
liens in den Seniorenpark an der 
Schulstraße. 
Beim beliebten Sommerfest sorgt die 
mitreißende Samba-Percussion der

 

Gruppe „Bateria Caipirinha“ für ech-
tes Copacabana-Feeling – laut, leben-
dig und voller Lebensfreude.
Seit Beginn ist „Bateria Caipirinha“ 
fester Bestandteil des Kultursom-
mers – ob zur Eröffnung oder beim 
Finale. Doch in diesem Jahr gibt es 
eine Premiere: Erstmals trommelt 
die Gruppe direkt im Seniorenpark 
und macht das Sommerfest zu einem 
rhythmischen Höhepunkt für Alt und 
Junggebliebene.

Der Bischemer Kultursommer bleibt 
damit seinem Herzschlag treu: Kul-
tur für alle – generationenübergrei-
fend, mitreißend, mitten im Leben.
Der Eintritt ist frei.
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·Gustavsburger Burgfest 2025· 
·Vier Tage Gemeinschaft, Musik und gute Laune· 

Pfingsten in Gustavsburg – das bedeutet seit Jahrzehnten: Burgfest! 
Auch 2025 verwandelte sich die Ochsenwiese vom 6. bis 9. Juni wieder in 
einen lebendigen Ort voller Musik, Begegnung und Vereinsleben. Trotz 
wechselhaftem Wetter war die Stimmung bei Besuchern und Veranstal-
tern bestens. Fotograf Klaus Friedrich fing die schönsten Momente mit 
seiner Kamera ein – wir blicken mit seinen Bildern zurück auf vier be-
sondere Tage, die einmal mehr zeigen, was Gustavsburg ausmacht: Zu-
sammenhalt und Engagement.

Rückblick mit Fotos von Klaus Friedrich

Bühne frei – Musik für 
alle Sinne

Große Livebands, gemütliche Beats und 
spontane Entdeckungen – musikalisch 
hatte das Burgfest 2025 einiges zu bie-
ten. Auf der Hauptbühne sorgten Bands 
wie „The Robbie Experience“ oder 
„Alex im Westerland“ für ausgelassene 
Abende. Neu war in diesem Jahr das 
durchgängige Musikprogramm auf dem 
Künstlermarkt: Auf zwei kleinen Büh-
nen präsentierten sich Singer-Songwri-
ter, Instrumentalisten und Klangkünst-
ler im Rahmen von Hutkonzerten. „Das 
kam richtig gut an“, freut sich Daniel 
Martin (1. Vorsitzender des Sport- und 
Kulturbund Gustavsburg, kurz: SKB). 
Organisiert wurde das neue Konzept 
von Steffen Haas und Selina Röhl – ein 
voller Erfolg, der Lust auf mehr macht.

Aufbauen im Regen, 
feiern im Trockenen

Der Aufbau des Burgfestes verlang-
te dem Team des Sport- und Kultur-
bunds dieses Jahr einiges ab: „Mitt-
woch standen wir mit 30 Leuten 16 
Stunden im strömenden Regen auf 
dem Platz“, erzählt Daniel Martin. 
Dank Holzhackschnitzeln konnten 
die Wege begehbar gemacht werden. 
„Ein besonderer Dank gilt unserem 
»Joker« Frank Blöcher, der uns spon-
tan einen LKW voll Holzhackschnit-
zel organisierte. Danke auch an den 
Bauhof der Stadt Ginsheim-Gustavs-
burg, der mit viel Einsatz und Impro-
visationstalent unterstützte. Das Er-
gebnis: Ein reibungsloser Ablauf an 
vier Tagen Fest mit fast 130 Ständen 
– entspannt, sicher und gut besucht.“

Ehrenamt rockt – mit Herz 
und Hand
Ohne Ehrenamt kein Burgfest. Der ge-
samte SKB-Vorstand – 13 Personen – 
nahm sich extra Urlaub, um beim Auf- 
und Abbau dabei zu sein. Unterstützt 
wurden sie von einer engagierten 
Rentner-Crew (fünf Herren, die an-
packen, wo Hilfe gebraucht wird), der 
Stadtverwaltung, Feuerwehr, ASB und 
dem städtischen Bauhof. „Man spürt: 
Alle haben Lust, dieses Fest gemein-
sam zu stemmen“, so Daniel Martin. 
Auch die Vereine zeigten sich zufrie-
den – sowohl mit dem Besucherzu-
spruch als auch mit den Umsätzen 
an den Essensständen. Ein weiteres 
Plus: Der neue, gut beleuchtete Park-
platz mit 350 Stellplätzen wurde her-
vorragend angenommen. Fazit: Ein 
Burgfest, das durch Gemeinschaft und 
Engagement glänzt.
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exklusive 10-tägige „All inclusive“ - FlusskreuzFAhrt: von der  
donAu bis zum rhein mit dem neuen First-clAss-schiFF „ms AminA“

First-clAss-schiFF „ms AminA“
Der elegante Neubau (2024) „MS Amina“ 
setzt besondere Maßstäbe in Komfort und 
Eleganz. Es erwartet Sie ein geschmackvolles 
Ambiente im luxuriösen und zugleich gemüt-
lichen Stil. Lassen Sie sich von der aufmerksa-
men Crew verwöhnen und genießen Sie die 
Vielzahl an kulinarischen Köstlichkeiten. Zu 
den Einrichtungen gehören ein Restaurant 
(eine Tischzeit, freie Platzwahl), Panorama-
Lounge, elegante Heckbar, Lobby, Sonnen-
deck, Sauna, Lift (zwischen Neptun- und Ori-
ondeck) u.v.m. Für mobilitätseingeschränkte 
Gäste ist das Schiff aufgrund weniger Trep-
penstufen nur bedingt geeignet. Alle Kabi-
nen sind sehr komfortabel und elegant ein-
gerichtet. Sie verfügen über DU/WC, SAT-TV 
(Empfang abhängig vom Fahrgebiet), Safe, 
Fön, Minibar, Kaffeemaschine, indiv. regulier-
bare Klimaanlage u.v.m. Die 2-Bett-Kabinen 
auf Saturn- und Oriondeck (ca. 14m²) haben 
franz. Balkon, auf dem Neptundeck (ca. 
12m²) kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

leistungen
•	9	Übern.	Schiffsreise	in	der	gebuchten	Kabinenkategorie	auf	„MS	Amina“
•	Vollpension	an	Bord	bestehend	aus	5	Mahlzeiten	(Frühstücksbuffet,	
 mehrgängiges Mittag- und Abendessen, Kaffee/Kuchen, Mitternachtssnack)
•	All	inclusive-Getränkepaket:	Hausweine,	Bier	vom	Fass,	alkoholfreies	Bier,	
	 Mineralwasser,	Softdrinks,	Säfte,	Kaffee,	Tee	(von	08:00	–	24:00	Uhr)
•	1x	Kapitänsdinner
•	Deutschsprachige	Bord-Reiseleitung
•	Alle	Ein-	und	Ausschiffungs-,	Hafen-	und	Schleusengebühren

 reisebüro WAgner gmbh

Gleich drei Flüsse erleben Sie auf dieser zau-
berhaften Flusskreuzfahrt von der blauen 
Donau über den Main bis nach Mainz am 
Rhein. Aus dem Rhein-Main-Gebiet bringt 
Sie unser Bus ganz bequem direkt zum Schiff 
nach Passau. Zunächst erleben Sie die hüb-
schen Donauperlen Linz und Regensburg. 
Freuen Sie sich auch auf großartige Impres-
sionen entlang beschaulicher Mainschleifen 
im reizvollen Altmühltal und auf dem faszi-
nierenden Main-Donau-Kanal, der einen Hö-
henunterschied von über 200m überwindet. 
Bummeln Sie durch die historische Altstadt 
von Nürnberg und die prächtigen UNESCO 
Weltkulturerbestätten Bamberg und Würz-
burg.	Weitere	 Highlights	 finden	 Sie	 in	Wert-
heim, Aschaffenburg und Frankfurt, bevor 
Sie nach 10 Tagen in Mainz von Bord gehen. 

inklusive  
bushinFAhrt von  

Wi, mz, rüsselsheim,  
dA nAch PAssAu  

direkt zum  
schiFF

tag reisedatum 08.11. – 17.11.2025 Ankunft Abfahrt
Busanreise aus dem Rhein-Main-Gebiet - -

1 Passau	-	Einschiffung	ab	ca.	14:30	Uhr - 15:30
Linz (Donau) 22:00 -

2 Linz (Donau) - 18:30
3 Vilshofen 06:00 12:00
4 Regensburg 04:00 11:00

Kelheim 15:30 21:30
5 Nürnberg 14:30 19:00
6 Bamberg 07:00 12:00

Schweinfurt 21:00 -
7 Schweinfurt - 00:30

Würzburg 14:30 23:00
8 Wertheim 16:30 20:30
9 Aschaffenburg 08:30 14:30

Frankfurt am Main 22:00 -
10 Frankfurt am Main - 12:00

Mainz	-	Ausschiffung	ab	ca.	16:00	Uhr 16:00 16:30
Individuelle Abreise

reiseveranstalter: Phoenix	Reisen	GmbH,	Pfälzer	Str.	14,	53111	Bonn.	
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. 

kat. kabine/deck                                                   Preis p. P. in euro        

B 2-Bett/Neptundeck /achtern 1.099,-

C 2-Bett/Neptundeck 1.199,-

D 2-Bett/Saturndeck/frz. Balkon 1.499,-

E 2-Bett/Oriondeck/frz. Balkon 1.599,-

F 2-Bett Alleinben./Neptundeck 1.699,-

G 2-Bett Alleinben./Saturndeck/frz. Balkon 1.999,-

Wegen niedriger Brückenhöhe kann das Sonnendeck zwischen Regensburg 
und Frankfurt i.d.R. nicht benutzt werden.

reisebüro WAgner erlebnisreisen

Malerisches Frankenland  
im Herbst 08.11. – 17.11.2025

ab € 1.099,- p. P.  
in 2-bett-kabine

sonderreise  
mit schiffsausstieg 
in mainz 

sonderleistung 
des reisebüros 
WAgner

•	Bushinfahrt		 	
 von Wiesbaden,     
 Mainz, Rüssels- 
 heim, Darmstadt 
 nach Passau

BUCHUNG UND BERATUNG

tel. 06144-334828

Fotos: © Phoenix reisen, bonn. 

Darmstädter	Str.	45,	 
65474	Bischofsheim

Erfunden haben sie es nicht, die 
Italiener, aber sie dominieren den 
Verkauf von Eis. In Bischofsheim 
war es Berta Wiesenecker, die 
neben der Evangelischen Kirche 
schon in den 1950er Jahren klei-
ne Bällchen Gefrorenes aus einem 
Fenster ihres Gasthauses angebo-
ten hat. Ab dem 1. Mai 1961 waren 
es Florindo und Silvana Da Ros, die 
in der Schulstraße mit einer „Eis-
Diele“ eine mittlerweile nicht mehr 
wegzudenkende Tradition begrün-
deten. Mit dem Ehepaar Arduino 
Stringher und Gabriela Amadio 
wurde Mitte Februar 1981 daraus 
ein „Eis-Café“, seit ein paar Jahren 
durch Tochter Laura Stringher mit 
ihrem Mann Denis Da Vecchio eine 
„Eis-Manufaktur“.

„Venezia“ klingt nach „Dolce Vita“
Von Anfang an hieß die Gelateria „Ve-
nezia“, obwohl die Familie aus den Do-
lomiten stammt. Aber die meisten der 
mehr als 5000 Eis-Cafés in Deutsch-
land tragen diesen Namen der Lagu-
nenstadt wie eine Marke, zumindest 
dient es dem Marketing von Dolce 
Vita, dem süßen Leben. Dabei war es 
die befürchtete Arbeitslosigkeit, die 
den 18-jährigen Arduino zu Freunden 
der Eltern nach Rüsselsheim führte. 
Eine Saison hat er dort gelernt, Eis 
zu verkaufen, weitere Erfahrungen 
in anderen Eis-Cafés gesammelt und 
zusätzlich abends Deutsch gelernt. 
„Dann habe ich mich reif gefühlt“, sagt 
er mit Stolz, das Richtige getan zu ha-
ben, und den Laden in Bischofsheim 
übernommen.

Die Einheimischen hätten ihn und sei-
ne Frau gut „aufgenommen“, seitdem 
gäbe es viele Kontakte, nicht wirklich 
Freundschaften; denn „den ganzen 
Tag gab’s Arbeit und dann ging’s ins 
Bett.“ Ein angenehmer Kulturschock 
war die Erfahrung mit Ordnung und 
Sauberkeit, alles sei geregelt und 

„samstags wird die Straße gefegt.“ Je-
den Oktober verabschieden sie sich, 
fahren „nach Hause“, bilden sich wei-
ter oder jobben in der Gaststätte der 
Verwandtschaft. Im Frühjahr beginnt 
dann mit ihrer Rückkehr wieder die 
Saison.  

Anfangs kostet die Kugel 10 Pfenni-
ge, heute 1,90 Euro 
80 Liter Milch werden dann durch-
schnittlich jeden Tag im Hinterhof in 
der „Eis-Küche“ in den Räumen der 
ehemaligen Wäscherei Kunz verar-
beitet, 15 Kilo Zucker und 10 Liter 
Sahne. Die Klassiker sind Vanille- und 
Schokoladen-Eis, dicht gefolgt von 
Erdbeer- und Zitrone-Eis. Und immer 
wieder werden neue Rezepte auspro-
biert: „Aida“, ein Orangen-Biskuit-Eis 
mit Schokolade oder zum Muttertag 
„Love Mama“ mit Pistaziencreme 
und rotem Früchte-Crumble. Anfangs 
kostet die Kugel 10 Pfennige, heute 
1,90 Euro. Beim Straßenverkauf wird 
zumeist das Eis in der Waffel über 
die Theke gereicht, im Café auf der 
Hollywood-Schaukel und – seit gerau-
mer Zeit auch auf der halben Schulst-
raße – sind es die Becher, die bestellt 
werden; auch mit Gruß aus der italie-

nischen Küche: Pizza- und Spaghetti-
Eis. Espresso und Cappuccino sind 
immer wieder gerne nachgefragt. 
„Außer in der letzten Woche“, ruft De-
nis dazwischen, „da hat es geregnet.“

„Eis-Catering“ im Fiat 500 und „Eis-
Schule“ für Kinder 
Die Dependance in Ginsheim wurde 
letztes Jahr verpachtet, dafür hat Lau-
ras älterer Bruder Morris am Markt-
platz in Groß-Gerau ein „Gelatissi-
mo“ gegründet. Die junge Chefin in 
Bischofsheim verweist gerne auf ihr 
„Eis-Catering“ mit mobilem Verkauf in 
einem Fiat 500, auf das Engagement 
als Sponsor für das Internationale 
Kinderfest und die Kerb, für die Bü-
cherei und Fußballvereine oder die 
„Eis-Schule“ für Kinder der Kinderta-
gesstätten und der Mangold-Schule. 
„Das Machen als Prozess“ werde ge-
zeigt; „denn unser Eis ist zum indust-
riell gefertigten der Supermärkte kein 
Vergleich.“ Die dritte Generation der 
„Eis-Konditoren“ wächst in Sohn Jaco-
po mit einer deutschen Staatsbürger-
schaft heran. Auf der letzten Seite der 
Eis-Karte sagen die Stringhers den 
Kunden „arrivederci e grazie“.

Professor Dr. Wolfgang Schneider

Von der Eis-Diele über das Eis-Café zur Eis-Manufaktur
60 Jahre Gelateria in Bischofsheim, seit 1981 dank der Familien Stringher

ZEITZEUGENGESPRÄCHKultur-Stiftung GiGu – Zwei Monate 
Geburt und dann erst in der Nacht vor 
der Deadline der Einwurf des Sticks 
mit dem letzten Song-Beitrag – span-
nend gestaltete sich der Wettbewerb.
Die Jury brütet zwei Stunden: Kreati-
vität/Originalität des Textes, Qualität 
der Komposition und des Gesangs, 
Bezug zur Region Mainspitze, Büh-
nenpräsenz (falls eingereicht). Für so 
viel Mut sollten alleBewerber:innen 
berücksichtigt werden: 
3. Preis (200 Euro): Yuting Ella He 
und Dajana Belkhir, 5. Schuljahr, für 
den Song „Die schöne Mainspitz“ – es 
geht um zwei Flüsse, die verschmel-
zen und eine Gemeinschaft bilden. 
Die Art der Musik erinnert an ihre 
Heimat in Asien, sehr spannend!
Zweiter 3. Preis (200 Euro): Emma 
Capalo, 7. Schuljahr, für den Song 
„Uns läuft die Zeit davon“ – ein enga-
giertes Lied gegen den Klimawandel 

und dass etwas dagegen getan wer-
den muss, auch in Ginsheim.
2. Preis (300 Euro): Giuseppe de Matt-
eis, 18 Jahre, für den Song „Unsere 
Mainspitze“. Als junger Sänger aus der 
Musikschule Mainspitze hervorgegan-
gen, hat sich Giuseppe an Rock und Pop 
orientiert und eine glanzvolle Nummer 
hingelegt. Im Text wird vom Rhein ge-
sungen, von unserem Zuhause „Rhein-
Main-Style“, wo man nie allein ist.
1. Preis (400 Euro):  Julia und Alexan-
der Zalto, 9. und 10. Schuljahr für den 
Song „Du bist Mainspitze“. Eine große 
Recherche zur Mainspitze geht in die 
Lyrics der vier Strophen und Refrain 
ein – die Schweden, die Römer, der 
Blick zum Dom, die 50° nördlicher 
Breite, die Natur, als Kontrast die hef-
tige verkehrstechnische Erschließung, 
wo selbst (unbeabsichtigt lustig) das 
Autobahn-Dreieck „Mainspitz-Drei-
eck“ heißt. Feste feiern – Altrheinfest, 

„Du bist Mainspitze“
Gewinner:innen des Mainspitz-Song-Wettbewerbs

Kerb, Burgfest, mit vielen Kulturen, 
und alles in eine feine Melodie gesetzt.
Was wäre wohl ein angemessener 
Rahmen für die Preisverleihung? Da 
bot sich inhaltlich und zeitlich nahe-
liegend die Jubiläumsveranstaltung 
von „50 Jahre Musikschule Mainspit-
ze“ an – und wir durften mit der Stif-
tung dabei sein.
Im Foyer spielten zum Auftakt beim 
Sektempfang unsere drei Merian-
Stipendiaten Fiona Schäfer (Percus-
sion), Magnus Treber (Piano) und 
Bohan Yakubowskiy (Saxophon). 
Die Urkundenverleihung übernahm 
in Vertretung von Jutta Westhäuser 
(krank) der stellvertretende Vor-
standsvorsitzende der Kultur-Stif-
tung GiGu Richard von Neumann.
Der Vortrag vom Gewinnerlied „Du 
bist Mainspitze“ am Schluss gelingt 
so überzeugend, dass der Saal be-
geistert den Refrain mitsingt.

FC Germania Gustavsburg / Pia 
Pfeifer – Wir blicken zurück auf das 
Burgfest 2025 und sagen Danke allen 
Beteiligten, Akteuren, Sponsoren und 
Verantwortlichen, die die Festwoche, 
wie auch das anschließende Wo-
chenende erneut zu einem Highlight 
haben werden lassen. 
Wir starteten direkt erfolgreich mit ei-
nem beachtlichen zweiten Platz beim 
Tennisturnier der Vereine am Freitag. 
Wenn es auch zur Titelverteidigung 
nicht ganz gereicht hat, eine starke 
Leistung von unserem Duo Patrick Ro-
thmeier und Daniel Kaus. 
Gleich zwei Trupps schickten wir 
samstags beim Quizabend ins Ren-
nen. Hatten schlussendlich sowohl das 
Team der Aktiven, als auch das der AH 
gegen die Politik das Nachsehen, so 
reichte es dennoch für einen denkwür-
digen Abend und einem platzierten 
Reminder, nach dem ein zweimaliges 

Ausscheiden gegen städtische Macht-
haber nun zumindest den lang ersehn-
ten Kunstrasen als Trostpreis nach sich 
ziehen könnte. Schauen wir mal, ob 
das was wird…
Unser persönliches Highlight folgte 
am Montag mit dem Parallelturnier 
aus Boule und erstmalig auch Fuß-
balltennis auf heimischem Sportplatz. 
Zum 120-Jährigen Bestehen wollte 
man in diesem Jahr nochmal „einen 
drauflegen“ und etwas Besonderes 
anbieten. Mit Erfolg – wie alle angetre-
tenen Teams einstimmig bestätigten. 
Der Sportplatz war voll, es herrschte 
beste Stimmung und auch dem sport-
lichen Anspruch war gedient. „Ein 
sehr harmonisches und familiäres 
Bild, das sich da bot und Generatio-
nen, Familien und Vereine miteinan-
der zusammenbrachte; – sicher nicht 
die letzte Veranstaltung dieser Art“, 
wie der Vorstand bilanzierte. 

Den Aufbau am Mittwoch, wie auch 
eine musikalische Einlage unseres 
1. Vorsitzenden zum Karaoke Abend 
ebenfalls erfolgreich gemeistert, ging 
es auf die Zielgerade zum Wochenen-
de. Weit mehr als 50 Mann, waren über 
die vier Festtage für uns am Werk, ab-
solvierten teils gleich mehrere Schich-
ten Standdienst und versorgten Pu-
blikum und Gäste mit Würstchen, 
Pommes, Spießbraten, Bier, Hütchen 
Metern und Soft-Getränken. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen 
bei allen bedanken, die sich auch in die-
sem Jahr wieder bereit erklärt haben, 
uns zu unterstützen, mitzuhelfen und 
einzuspringen, wo Not am Mann war. 
Ein großes Lob geht an das Team des 
SKB, das mal wieder einen überragen-
den Job gemacht und für reibungslose 
Abläufe an allen Tagen gesorgt hat. Wir 
danken allen Unterstützern und freuen 
uns schon jetzt auf das Burgfest 2026.

Erfolgreiche Premiere, fortschrittliches Wochenende und ein Plus für die Gemeinschaft
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Uhr – montags und donnerstags bleibt 
das Atelier geschlossen. Eine Entschei-
dung für mehr Work-Life-Balance, 
sowohl fürs Team als auch für die In-
haberin selbst, die Mutter von drei 
Kindern ist. „So haben wir mehr Zeit 
für Familie – und gleichzeitig schaffen 
wir es, gemeinsam vor Ort zu sein.“

„Viele kennen uns noch unter dem 
alten Namen. Aber ich wünsche mir, 
dass sie sagen: Ich probier’s mal aus. 
Ich gönn mir das“, wünscht sich Arzu 
abschließend. 

Axel S.

Neues Kapitel in der Schillerstraße

Arzu Panta
ni

Arbeiten 
in der 

Mainspitze

Mit präzisem Pinsel-
strich und viel Lei-

denschaft: Im „Atelier 
Schillerstraße“ wird 

Haarefärben zur Kunst 
– hier bringt das Team 
rund um Arzu Pantani 

Farbe ins Leben.

Zwischen Haarpflegeprodukten und Visionen vollzog sich in der Ginsheimer 
Schillerstraße eine kleine, feine Verwandlung. Aus dem Friseursalon „Hair 
Design“ wurde das „Atelier Schillerstraße“. Und mit diesem neuen Namen be-
ginnt auch ein neues Kapitel – mit einer Chefin, die das Handwerk wie ein 
Kunstwerk begreift: Arzu Pantani.

Noch vor wenigen Jah-
ren war Arzu Pantani im Büro zuhau-
se. Als kaufmännische Angestellte 
verbrachte sie über zwei Jahrzehnte 
zwischen Zahlen und Formularen. 
Doch mit 40 wagte sie den Neuan-
fang – oder wie sie selbst sagt: „Jetzt 
oder nie.“ Die Idee eines eigenen 
Friseursalons entstand nicht über 
Nacht, sondern wurzelte in alten 
Kindheitsträumen: Gemeinsam mit 
ihrer Grundschulfreundin Christina, 
heute selbst Friseurin im Team, woll-
te sie früher einmal einen Beauty-
Salon eröffnen.
Als sich die Gelegenheit bot, den 
Salon von Petra Felmer zu überneh-
men, zögerte Arzu nicht lange. Seit 
Oktober 2023 führt sie den Betrieb.

Ein Atelier für Haar-Kunst
Warum die Umbenennung? „Ein Ate-
lier ist eine Werkstatt für Künstler“, 
erklärt Arzu. „Und genau das sind 
meine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Ich sehe jeden Tag, wie sie aus 
Menschen mit Farbe und Schere klei-
ne Kunstwerke machen.“ Der neue 
Name unterstreicht das Selbstver-
ständnis des Salons: Ein Ort, an dem 
Schönheit gestaltet, Individualität 
gefeiert und Kreativität gelebt wird.

Veränderung mit Fingerspitzenge-
fühl
Im Inneren des Ateliers wurde eben-
falls umgestaltet – gestrichen, deko-
riert, neu gedacht. „Mein Mann und 
mein Vater haben kräftig mit ange-
packt“, sagt Arzu lachend. Es sei nicht 

alles auf einen Schlag passiert, aber 
der Look ist jetzt klarer, moderner 
– minimalistisch und gemütlich. Be-
sonders auffällig: die grüne Wand im 
Herrenbereich.
Im Atelier Schillerstraße arbeiten 
derzeit vier Friseurinnen und Fri-
seure: Christina, das „Urgestein“ des 
Salons, Friseurmeisterin Miriam – 
zurückgekehrt nach einer Familien-
pause – und der junge Stylist Tom, 
der frischen Schwung in das Team 
bringt. Inhaberin Arzu bezeichnet 
sich selbst als „Mädchen für alles“. 
Von der Buchhaltung bis zum Hand-
tuchfalten übernimmt sie alles, was 
im Hintergrund läuft.

Ungewöhnlich: Das Atelier Schiller-
straße arbeitet mit einer Viertagewo-
che. Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9 bis 18 Uhr, Samstag von 8 bis 14 

In dieser Serie setzt die Redaktion 
die Arbeitswelt von Bischem und 
GiGu in Szene. Mehr über Karrie-
ren in der Mainspitze gibt es dem-
nächst!

i

Freitag, den 04. Juli ab 17.00 Uhr

Wenn Sie mögen, können Sie gerne einen Tisch reservieren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mainzer Strasse 51 
65462 Ginsheim

www.altrheinschaenke.info
Tel. 06144 / 31119

Grillabend mit einem Schwein
und anderen Leckereien vom Holzkohlengrill

Ihre Energie, unsere Leidenschaft

Photovoltaikanlage, Stromspeicher & Ladestation

IHR MEISTERBETRIEB FÜR PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Alles aus einer Hand, von der Anfrage bis zur 
Installation, Anmeldung und Inbetriebnahme!

elektro-huebner-gmbh.de
06134 · 510 11

Ginsheim-Gustavsburg

HANS-BENNO HAUF

beinhalten historische Bezüge, die bei den Beratungen der Gemeindevertretung 
zu den Straßennamen im Industriegebiet Gustavsburg entlang des Flurgrabens 
und im Gewerbegebiet „Am Mainspitzdreieck“ Berücksichtigung fanden.
Der Straßenname „In der Kammerwiese“ erinnert an eine alte Gewannbezeich-
nung im 19. Jahrhundert. In Flur 7 der Ginsheimer Gemarkung ist der Name 
„Auf die Kammerwiese“ nachweisbar. Es handelte sich demnach um eine Wie-
se, die „der Kammer“ gehörte. Demnach fiskalischer Besitz des Großherzogs in 
Darmstadt. Wortgeschichtlich althochdeutsch chamara wird in heutigem Sinne 
tatsächlich Kammer, Gemach, Zelle oder Hof gemeint und noch heute findet sich 
der Wortstamm und Bedeutung in „Kämmerer“, der zum Beispiel als Bürger-
meister die Finanzen und das Vermögen der Kommune verwaltet.
Die ehemalige Bezeichnung „In der langen Streng“ benannte ein langgezoge-
nes Grundstück, einen schmalen Streifen oder auch rechteckige Ackerblöcke, 
an einem römischen Gehöft an einer Römerstraße gelegen. Diese führen laut K. 
Schumacher, Siedlungs- und Kulturgeschichte der Rheinlande III die Bezeich-
nung „streng“, verwandt mit dem Wort „Strang“1. Namensbelege finden sich in 
einem Ginsheimer Schuldschein von 1589 mit „Langenstrengen“, 1617 mit „die 
lange Streng“ oder 1770 einen Acker „in den langen Strengen“ gelegen2.

(1)  �Heinrich Steitz, Bischofsheimer Geschichtsblätter 1. Jahrgang Nr. 6 vom 29.12.1960
(2)  �Staatsarchiv Darmstadt

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Kammerwiese und Lange Streng

SV 07 Bischofsheim – Am vergange-
nen Wochenende stand bei der Ten-
nisabteilung der SV 07 Bischofsheim 
alles im Zeichen des Heimvorteils: 
Alle fünf Mannschaften traten auf 
heimischer Anlage an – und das unter 
teils extremen Wetterbedingungen.
Den Auftakt machten am Samstag die 
Damen 40 in der Gruppenliga. Bei 
über 30 Grad Celsius kämpften sie 
gegen BR Erbach II – ein Duell, dass 
optisch für Verwirrung sorgte: Bei-
de Teams trugen identische Trikots. 
Trotz großem Einsatz der teilwei-
se gesundheitlich angeschlagenen 
Mannschaft, mussten sie sich mit 
1:8 Matchpunkten, 3:17 Sätzen und 
43:105 Spielen geschlagen geben.
Der Sonntag begann mit einem 
Schreckmoment: Nach nächtlichem 
Gewitterregen standen die Plätze 
unter Wasser. Doch mit etwas Geduld 
konnten die Damen II (Kreisliga) und 
die Herren 30 (Kreisoberliga) ihre 
Spiele mit Verzögerung beginnen.
Die Damen II zeigten sich in Topform 
und gewannen souverän mit 3:0 

Matchpunkten, 6:0 Sätzen und 36:11 
Spielen – ein klarer Heimsieg!
Die Herren 30 lieferten sich ein en-
ges Match gegen SKV Büttelborn II, 
mussten sich jedoch mit 4:5 Match-
punkten, 9:11 Sätzen und 68:80 Spie-
len geschlagen geben.
Am Nachmittag wurde es erneut 
spannend: Die Damen und die Her-
ren 40 (beide Kreisliga) gingen an 
den Start – doch das Wetter spielte 
nicht mit. Ein Regenschauer sorgte 
für eine Zwangspause auf den Plät-

Ein ereignisreiches Tennis-Wochenende

zen. Die Damen unterlagen dem TVH 
Rüsselsheim III knapp mit 1:2 Match-
punkten, 2:4 Sätzen und 16:27 Spie-
len. Die Herren 40 hingegen über-
zeugten mit einem starken 7:2-Sieg 
gegen BW Bad Soden III (15:5 Sätze, 
95:48 Spiele) Erstmalig gewinnen 
die Herren 40 alle 3 Doppel.
Das Wochenende bot alles, was den 
Tennissport ausmacht: Spannung, 
Emotionen und jede Menge Teamgeist 
– ein echtes Highlight für Spielerinnen, 
Spieler und Zuschauer gleichermaßen.

Nürnberger Straße 7 
65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Tel 06134 57 15 333
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Montag Ruhetag
Di - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

Balayage TechnikenBalayage Techniken
SträhnchentechnikenSträhnchentechniken

BabyhighlightsBabyhighlights
Produkte von Esla, Olaplex uswProdukte von Esla, Olaplex usw

ExtensionsExtensions
Make-upMake-up

HochsteckfrisurenHochsteckfrisuren

Damen | Herren | KinderDamen | Herren | Kinder
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REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Kasteler Straße 17, 65474 Bischofsheim | 06144 - 7668| info@refit-bischofsheim.de

Sarkopenie -
dem Muskelschwund im Alter vorbeugen

Was ist Sarkopenie?1.
Sarkopenie bezeichnet den altersbedingten Verlust von Muskelmasse und -kraftftf .
Dieser Prozess beginnt oftftf unbemerkt und führt zu reduzierter Mobilität, gesteigerter
Anfälligkeit für Verletzungen und genereller Abnahme der Lebensqualität im Alter.

2. Warum vorbeugen?
Risikofaktoren wie Inaktivität, mangelhaftftf e Ernährung und
fehlendes Muskeltraining sorgen schon ab ca. 45 Jahren zu
einem schnelleren Muskelabbau. Die Folgen können über
Osteoporose, Knochenbrüche oder häufigen Stürzen hin zu
Immobilität, Abhängigkeit von anderen und chronischen
Schmerzen reichen.

3. Die Bedeutung von Anpassung
Um Sarkopenie vorzubeugen, ist regelmäßige körperliche Aktivität, insbesondere
Kraftftf training, entscheidend. Eine proteinreiche Ernährung, kombiniert mit
ausreichend Vitamin D, trägt zur Muskelgesundheit bei. Ein gesunder Lebensstil, der
Ernährung, Bewegung und Begleitung bei allen Fragen kombiniert, ist der Schlüssel,
um dem MuRuRsRsRkEkEeEeEFeFlFlFsIsIcTcThThT wund
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REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Einschalten!

Fair-Trade in Bischofsheim, das 
Container-Gymnasium in Gins-
heim, der Zusammenschluss der 
evangelischen Kirchengemeinden 
der Mainspitze und vieles mehr 
sind Themen in »GiGu to go« am 
Sonntag, den 29.06., um 19:15 Uhr.
Jeden Monat berichtet Moderator 
Axel S. über Persönlichkeiten und 
Happenings in GiGu und Bischem. 
Die Sendung wird auf www.gigutogo.
de ausgestrahlung. YouTube, Face-
book & Instagram: #gigutogo


